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In dieser Ausgabe lesen Sie:

ll Schlichten statt Richten -
Schiedspersonen für den
Nordosten gesucht

Seite 3

ll Betreuungskosten in Kinder-
tagesstätten

Seite 8 und 9

Die nächste Ausgabe des Städti-
schen Anzeigers erscheint am
29. April 2015.

Olympisches Segeln vor
Warnemünde machbar

Die Evaluierungskommission für den olympischen Segelstandtort besuchte kürzlich die Hansestadt. 
Foto: Ulrich Kunze

Die Hansestadt Rostock nimmt
vom 3. bis 23. Mai zum sechsten
Mal an der Klima-Bündnis-
Aktion STADTRADELN teil
und gibt 2015 bundesweit den
Auftakt gemeinsam mit der
Warnow-Tour. Alle begeisterten
Radlerinnen und Radler sind zur
Auftaktfahrt am 3. Mai, um 9
Uhr ab Hanse Messe herzlich
eingeladen. Ein Service-Punkt
mit Fahrradcheck ist aufgebaut.
Der offizielle Startschuss erfolgt
10.30 Uhr und beginnt mit der
Durchquerung des Warnowtun-
nels. Es geht in Richtung Mark-
grafenheide, wo eine längere
Pause eingelegt wird. Die Ros-
tocker Band „Stadtmitte“ sorgt
unter anderem für musikalische
Unterhaltung. Das Umweltamt
ist mit einem Glücksrad und
Quiz vor Ort. Bei einer Tombola
werden Preise verlost. 
Weitere Infos zum STADTRA-
DELN unter www.stadtradeln.de/
rostock2015.html.

Glückliche, unbeschwerte Stun-
den erlebten kürzlich in Rostock
lebende Flüchtlingskinder auf
dem Ostermarkt. 
Schaustellerinnen und Schaustel-
ler hatten diese zu einem kosten-
losen Ostermarktbesuch unter
anderem mit Riesenradfahrt,
Zuckerwatte und Mutzen einge-
laden. „Eine tolle Aktion, die
sich einreiht in die vielen enga-
gierten Willkommensinitiativen,
die viele Rostockerinnen und
Rostocker in dieser Stadt voll-
bringen. Jeden Tag sollten wir zu
so einem Tag der Begegnung
machen”, unterstrich Oberbür-
germeister Roland Methling.

Die Hansestadt Rostock unter-
stützt die Verbreitung von
Elektromobilität auf kommuna-
ler und regionaler Ebene, teilt
Mobilitätskoordinator Steffen
Nozon mit. Eine Elektromobili-
tätsstrategie und ein Aktionsplan
waren im März von der Bürger-
schaft beschlossen worden. Hier
flossen die Ergebnisse aus zwei
Elektromobilitätsforen Akteuren
aus Stadtverwaltung, Verbän-
den, Unternehmen und
Forschungseinrichtungen ein.
„Rostock setzt zunehmend auf
e-Mobilität, beispielsweise bei
Straßenbahnen, elros-Mieträ-
dern, e-Autos und Pedelecs.
Kommunale Unternehmen wie
die Stadtwerke Rostock, die
Rostocker Straßenbahn AG und
die Wohnungsgesellschaft
WIRO übernehmen wie die
Stadtverwaltung eine Vorbild-
rolle. Hier werden wir zum
Vorreiter im Land“, betont
Senator Holger Matthäus. So
werden im „Öffentlichen
Nahverkehr“ multimodale
Verknüpfungspunkte vorge-
schlagen, bei der „Elektrifizier-
ten Kommune“ geht es um eine
Verbesserung des Fuhrpark-
managements, mehr e-Fahrzeu-
ge und die Kooperation mit
Car-Sharing-Unternehmen. Im
Tourismus werden mögliche
e-Mobilitätskonzepte für das
Seebad Warnemünde erörtert.
Auch soll zukünftig verstärkt
das Auto- und Rad-Teilen in der
Hansestadt gefördert werden.
Die Elektromobilitätsstrategie
wurde anteilig mit Mitteln aus
dem Projekt „elmos“ der Euro-
päischen Union finanziert.

Stadtradeln
startet

deutschland-
weit in Rostock 

Rostock 

ist Vorbild bei

Elektromobilität 

Oberbürgermeister Roland Meth-
ling, Senator Steffen Bockhahn und
Schausteller Lothar Welte freuten
sich über die Begeisterung der
Kleinen. 

Foto: Kerstin Kanaa

Flüchtlingskinder auf dem Ostermarkt zu Gast
Schausteller luden zu kostenfreiem Spaß / 

OB Roland Methling und Senator Steffen Bockhahn unterstützten gern die Aktion

PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon

PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon

18055 Rostock  Egon-Tschirch-Weg 2  03 81-72 44 79  Brigitte Ehmke
18055 Rostock  Faule Straße 17  0381-6 73 19 24  B. Müller
18057 Rostock  Am Kabutzenh. 1, Eing. Waldemarstr.  03 81-1 21 67 37  Reiner Dumke
18057 Rostock  Budapester Straße 29  01 57-74 30 19 01  Dieter Loho
18069 Rostock  Rahnstädter Weg 23  03 81-8 00 18 41  Sybille Klappoth
18106 Rostock  M.-Andersen-Nexö-Ring 16  03 81-7 78 80 89  Heino Lindhorst
18107 Rostock  Warnowallee 31a, Boul. Lütten Klein  03 81-77 88 08 66  Angelika Ziemer
18109 Rostock  Ratzeburger Straße 11  03 81-7 69 87 35  Reinhard Wagner
18146 Rostock  Rickert Ring 16  03 81-6 86 51 00  Andreas Jende
18184 Roggentin  Gänseblümchenweg 10  03 82 04-1 36 65  Doris Block

Ferdinand Schultz Nachfolger ®

Autohaus GmbH & Co. KG

Rostock, Altkarlshof 6, Tel.: 03 81/6 58 67 00, Fax: 03 81/6 58 67 06
Rostock, Petridamm 2, Tel.: 03 81/6 66 71 26, Fax: 03 81/6 66 71 30

Teterow, Am Kellerholz 1, Tel.: 0 39 96/1 29 90, Fax: 0 38 96/12 99 21
Demmin, Jarmener Chaussee 1d, Tel.: 0 39 98/2 74 80, Fax: 0 39 98/27 48 22

E-Mail: autohaus@fsn.de, Internet: www.fsn.de

Beistand in schweren Stunden

Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14
☎ 2 00 14 40

Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V.    www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht  Petridamm 3b 68 30 55
 Dethardingstr. 11 2 00 77 50
 Osloer Str. 23/24 7 68 04 53

Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann
Tag + Nacht ☎ 03 81/5 26 95

Der Schulverein Ostseegymnasium 
Rostock e. V. ist aufgelöst.
Seine Gläubiger werden aufgefordert, 
ihre Anprüche bei dem Liquidator 
Steffen Loock, Luise-Otto-Ring 48 in 
18069 Rostock anzumelden.
Rostock, den 25. März 2015

Hawermannweg 18
18069 Rostock 80 185 0

SAT-/Kabel-Anlagen/TV/HIFI
Problemlösungen für Antennen, Fernsehen und Musik

- zuverlässig seit 24 Jahren -
Fa. Wolff, Tel. 03 81/686 4605 oder 01 60/3 444 207

Firma übernimmt preiswert Whg.-Auf-
lösung, auch Renov., ggf. Mobilar-Geräte-
Verrechn. mgl.‚ % 0381/37565814

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock 
Tel. 03 81/7 61 12 49

Rainer Wachtel 
Heizung-Sanitär GmbH

Neubau, RepaRatuR uNd WaRtuNg 
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Stephan & Scheffler GmbH
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 03 81/20 26 04 30

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service, 
Notdienst, Tel. 03 81/45 40 00

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock

Schimmelgutachten und -sanierung
Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

www.sos-kinderdoerfer.de

Hilfe 
fühlt sich gut an!
Gutes bewirken über das Leben hinaus. 
Mit einem Testament zugunsten der SOS- Kinderdörfer geben 
Sie Not leidenden Kindern Familie und Zukunft.

Wir informieren Sie gerne!

Ridlerstraße 55, 80339 München 
Tel.: 089/179 14 333

SOSKD_Anzeige_N1_Haende_92x150_4c_RZ.indd   1 09.04.13   15:01

Kfz−Verkauf

Mitteilungen/Termine

Branchen−Navigator

Küchen

Heizung/Sanitär

Schimmelbekämpfung

Balkonverglasung

Kompetent
mit Rat und Tat

Dienstleistungen

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei.

Lieber gemeinsam statt einsam:

Mehr Lebensqualität ist
machbar, lieber Nachbar!

...machen Sie mit, gründen Sie Ihre
eigene Nachbarschaftshilfe gegen Kriminalität –

wir helfen Ihnen dabei.
Schreiben Sie uns unter Kennwort: „Nachbarschaftshilfe“

Postfach 71 07 20 · 81457 München
Postkarte genügt. Absender nicht vergessen.
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Für das Gebiet, begrenzt:
im Westen 
durch die „St.-Petersburger-
Straße“,
im Norden:
durch die Gärten südlich des
Behördenzentrums Möllner
Straße,
im Osten:
durch Grünflächen westlich der
Bundesstraße B 103 („An der
Stadtautobahn“), 
im Süden:
durch die „Rigaer Straße“ und
den „Warnowpark“ im B-Plan
Nr. 04.MK.01 „Zentrum Lütten
Klein“,

soll gemäß § 2 Abs. 1 BauGB der
Bebauungsplan Nr. 04.W.177 für
das Wohngebiet „Ehemalige
Poliklinik Lütten Klein“ aufge-
stellt werden. 

(siehe Übersichtsplan)

Der Bebauungsplan wird im
beschleunigten Verfahren nach
§ 13a BauGB ohne Durchführung
einer Umweltprüfung nach § 2
Abs. 4 BauGB aufgestellt. Eine
Unterrichtung über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke sowie die
wesentlichen Auswirkungen der

Planung ist im Haus des Bauens
und der Umwelt während u.g.
Zeiten möglich.
Der von der Bürgerschaft der
Hansestadt Rostock in ihrer
Sitzung am 25. März 2015 gebil-
ligte und zur Auslegung
bestimmte Entwurf des Bebau-
ungsplans und der Entwurf der
Begründung dazu liegen

vom 27. April
bis zum 29. Mai 2015

im Haus des Bauens und der
Umwelt, Holbeinplatz 14 , Foyer
der 6. Etage, zu folgenden Zeiten
öffentlich aus:
Montag, Mittwoch

8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag 

8.00 bis 12.00 Uhr und
13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag

8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag

8.00 bis 13.00 Uhr

Während der Auslegungsfrist
kann Jeder Anregungen schrift-
lich abgegeben oder zur Nieder-
schrift vorbringen. Nicht fristge-
recht vorgebrachte Stellungnah-

men können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan
unberücksichtigt bleiben. Ein
Antrag nach § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung ist unzuläs-
sig, wenn mit ihm nur Einwen-
dungen geltend gemacht werden,
die vom Antragsteller im Rahmen
der Auslegung nicht oder verspä-
tet geltend gemacht wurden, aber
hätten geltend gemacht werden
können.

Hinweis:
Für das genannte Gebiet ist wäh-
rend des oben genannten Zeit-
raumes der Entwurf des Bebau-
ungsplans und der Entwurf der
Begründung dazu ferner im
Ortsamt Nordwest 2, Warnow-
allee 30, zu den öffentlichen
Sprechzeiten zur Information
einsehbar. Der Entwurf des
Bebauungsplans und der Entwurf
der Begründung dazu können
ergänzend im Internet unter
www.rostock.de unter der Rubrik
Stadtverwaltung & Politik; Ros-
tocker Meinung eingesehen wer-
den. 

Ralph Müller
Leiter des Amtes für

Stadtentwicklung,
Stadtplanung und Wirtschaft
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Öffentliche Bekanntmachung 
der Aufstellung und öffentlichen
Auslegung des Bebauungsplans 

Nr. 04.W.177 Wohngebiet
„Ehemalige Poliklinik Lütten Klein“

in Lütten Klein

Übersichtsplan zum Bebauungsplan Nr. 04.W.177 für das Wohngebiet „Ehemalige Poliklinik Lütten Klein“ im Stadt-
teil Lütten Klein

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG
1.  Vergabestelle:  WIRO Wohnen in Rostock 
    Wohnungsgesellschaft mbH
    Lange Straße 38, 18055 Rostock
    Tel. 0381.4567-0
    Fax: 0381.4567-2300
    E-Mail: kbethin@WIRO.de
2.  Vergabe - Nr.:  TP-026-5001/12
3.  Vergabeverfahren:  Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
4.  Ort der Ausführung:  18055 Rostock Lange Str. 38 – Umbau EG
5.  Art und Umfang 
 der Leistung:  Heizung/Sanitär/Lüftung
6.  Aufteilung in Lose:  Nein
7.  Ausführungsfristen: 22.06.2015 – 19.08.2015
8.  Nebenangebote:  zugelassen, nur in Verbindung mit einem 
    Hauptangebot
9.  Anforderung der Vergabeunterlagen bei:
    WIRO Wohnen in Rostock 
    Wohnungsgesellschaft mbH
    Lange Straße 38, 18055 Rostock
    Tel. 0381.4567-2456
    Fax: 0381.4567-2300
    E-Mail gkuhse@WIRO.de
10.  Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen: 12,00 €
 Die Gebührenzahlung erfolgt mit Verrechnungsscheck bzw. 
 per Banküberweisung.
 Empfänger WIRO Wohnen in Rostock Wohnungsgesellschaft mbH
 IBAN  DE06 1304 0000 0103 7191 00
 BIC  COBADEFFXXX
 Verwendungszweck  TP-026-5001/12
 Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über  

 die Zahlung vorliegt.
 Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
11.  Das Angebot ist zu senden an: siehe 1. Vergabestelle
12.  Angebotseröffnung:  am 07.05.2015, 10:30 Uhr
    bei WIRO, Lange Straße 38, 18055 Rostock,
    Zimmer 204
 Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und deren bevollmächtigte 

 Vertreter anwesend sein.
13. Nachweise zur Eignung:
 Vom Bieter sind als Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und  

 Zuverlässigkeit folgende Erklärungen mit dem Angebot abzugeben   
 (Vorlagen gemäß www.wiro.de/Ausschreibungen/TP-026-5001/12
 - Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt VHB 124)
 - Referenzliste über 3 vergleichbare Bauleistungen in vergleichbarer 
   Größenordnung während der letzten 3 abgeschlossenen Geschäfts-

jahre mit Angabe Auftraggeber (Ansprechpartner, Adresse, Tel.-Nr.) 
und Angabe zu Art und Umfang der Arbeiten.

 - Angaben zu Anzahl der in den letzten 3 abgeschlossenen 
  Geschäftsjahren durchschnittlich Beschäftigten 
  (aufgelistet nach Berufsgruppen).
-  Freistellungsbescheinigung Finanzamt
- Unbedenklichkeitsbescheinigung BG/Krankenkasse/Sozialkasse/

Finanzamt
-  Nachweis Haftpflichtversicherung

14.  Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 06.06.2015
15.  Die Nachprüfstelle ist das Ministerium für Inneres und Sport des Lan-

des Mecklenburg-Vorpommern, Referat II 340, Alexandrinenstraße 1, 
19055 Schwerin.
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Der Rostocker Autor Peter Weise
ist der diesjährige Preisträger des
vom Verein Deutsche Sprache
e.V. (VDS) und der Hansestadt
Rostock ausgelobten Förderprei-
ses „Gutes Deutsch“. Bürger-
schaftspräsident Dr. Wolfgang
Nitzsche, Senator Steffen Bock-
hahn, Prof. Dr. Dieter Rasch vom
VDS und der Vorsitzende der
Jury Wilhelm A. Hesse haben
kürzlich die mit dem Preis ver-
bundene Urkunde und die Bron-
zeskulptur „Rostocker Greif“ des
Künstlers Ené Slawow alias
ENEOS im Rostocker Rathaus an
den Preisträger übergeben.
Während seiner Begrüßung
unterstrich Senator Steffen Bock-
hahn: „Sprache ist die wesentli-
che Form unserer Verständigung.
Wir alle haben tagtäglich mit
Sprache zu tun. Wir nutzen sie,
ohne uns dessen immer so genau
bewusst zu sein. Und dabei
passiert es dann, dass wir unsere
Gedanken und Botschaften in
Sprache formen und dabei nicht
immer ganz die glücklichste
Übersetzung finden.“
Jurymitglied und Bürgerschafts-
präsident Dr. Wolfgang Nitzsche
hob in seiner Laudatio auf den
Preisträger hervor: „Nicht das
entsetzliche 'Parteichinesisch'
des vergangenen Systems, nicht
die Überfrachtung der Alltags-
sprache mit Amerikanismen,

Anglizismen oder sonstigen
`Ismen-Formen´, nicht das ober-
flächliche, sensationslüsterne
`Geschreibe´ und Geschwätz
vieler Medien und auch nicht die
geringe Achtung der Schulfächer
Deutsch und Musik, was nach
seiner Sicht letztlich zur Verküm-
merung der emotionalen Intelli-
genz führen würde. Nein, für
Peter Weise gibt es im Deutschen
das schöne Wort `Wortschatz´.
Diesen Satz zu ergründen, hat er
als Laie versucht und dabei em-
pfunden, dass in der Tiefe der
deutschen Sprache immer noch
unzählige Edelsteine verborgen
liegen.“
Prof. Dr. Dieter Rasch betonte:
„Der Verein Deutsche Sprache ist
mit über 35.000 Mitgliedern eine
Bürgerbewegung, die sich über-
parteilich für unsere Mutterspra-
che einsetzt. Dies tun wir teils mit
Tadel, wie ‘Sprachpanscher’ zum
Beispiel für Deutsche Bahn-Chef
Herrn Mehdorn aber vor allem
durch Lob, wie durch den Jakob
Grimm Preis Deutsche Sprache,
der mit 30.000 Euro dotiert ist
und u.a. an Rolf Hochhuth, Victor
von Bülow, Günter de Bruyn und
Cornelia Funke verliehen wurde.
Wir, als Region des Vereins im
Nordosten der Republik, haben
gemeinsam mit dem Oberbürger-
meister der Hansestadt vor zwei
Jahren den Förderpreis „Gutes

Deutsch“ der Hansestadt Rostock
und des Vereins Deutsche Spra-
che e.V. ins Leben gerufen.
Daneben verleihen wir jährlich
den Titel `Sprachvorbild´, er ist
undotiert, wurde aber von den
Ausgezeichneten wie Stefan
Kreibohm, der Bäckerei Hornung
und der Straßenzeitung
STROHhalm gern angenom-
men.“
Wilhelm A. Hesse ergänzte als
Vorsitzender der Jury: „Einsender
und Vorgeschlagene haben uns
die Wahl nicht leicht gemacht.
Die Entscheidung pro Weise fiel,
bezogen auf die beiden Zweit-
und Drittplatzierten, recht eng
aus“. 

Insgesamt zehn Vorschläge
gingen bei der Jury ein, die aus
Vertretern des VDS, von
Rostocker Medien und der
Hansestadt Rostock bestand.
Unter den Vorgeschlagenen
befanden sich Autoren und
Autorengruppen, Redakteure,
eine Lehrerin, ein Unternehmen
sowie Personen, die sich um
Sprachförderung und Sprachpfle-
ge in ganz besonderer Weise
verdient gemacht haben. Der mit
1.000 Euro dotierte Förderpreis
wurde erstmals am 25. Oktober
2013 an den Arzt und Aphoris-
men-Autor Dr. Klaus D. Koch
aus Rostock verliehen.

Peter Weise ist Träger des

Förderpreises „Gutes Deutsch“

Statt Klage der Runde Tisch: Hier
können Streitigkeiten, wie zum
Beispiel über die eingeworfene
Fensterscheibe oder die zu hohe
Hecke des Nachbarn sowie weite-
rer Ansprüche aus dem Nachbar-
recht geschlichtet werden. Aber
auch bei Schadensersatz- und
Schmerzensgeldansprüchen kann
durch Einschaltung der Schieds-
stelle der Gang zum Gericht
vermieden werden.
Seit zwanzig Jahren gibt es in
Rostock Schiedsstellen, in denen
Bürgerinnen und Bürger der Han-
sestadt ehrenamtlich tätig sind.
Grundlage dieser Tätigkeit bildet
das Schiedsstellen- und Schlich-
tungsgesetz Mecklenburg-
Vorpommern vom 10. Juli 1998.
Die Schiedspersonen werden für
einen Zeitraum von fünf Jahren
gewählt. Am 1. Februar 2016
beginnt eine neue Amtsperiode in
der Hansestadt Rostock. Schieds-

personen müssen mindestens
25 Jahre alt, wahlberechtigt und
nach ihrer Persönlichkeit und
ihren Fähigkeiten für das Ehren-
amt geeignet sein. Darüber

hinaus sollten sie im Bereich

der Gemeinde wohnen - nach

Möglichkeit in den entspre-

chenden Wohngebieten, die der

Schiedsstelle angehören. 

Für den nachfolgend aufgeführ-
ten Schiedsstellenbereich werden
Schiedspersonen gesucht:

Schiedsstellenbereich Ost

hierzu gehören die Wohnbereiche
Dierkow, Toitenwinkel, Gehls-
dorf, Hinrichsdorf, Krummen-
dorf, Nienhagen, Peez, Stuthof
sowie Jürgeshof.

Entsprechende Informationen
über die ehrenamtliche Tätigkeit
der Schiedspersonen sowie die

gesetzlichen Vorschriften können
ebenfalls im Internet unter
www.schiedsamt.de bzw.
www.bds-rostock.de abgerufen
werden.

Interessenten richten ihre Bewer-
bung einschließlich eines kurzen
Lebenslaufes bis zum 8. Mai

2015 an die

Hansestadt Rostock

Der Oberbürgermeister

Rechtsamt

Neuer Markt 1

18055 Rostock

oder unter dem Betreff „Be-

werbung als Schiedsperson“ an

E-Mail: rechtsamt@rostock.de.

Für Rückfragen steht Ihnen Swea
Plavius unter Telefon 381-1163
zur Verfügung.

Schlichten statt Richten! -

Schiedspersonen gesucht

Das Rostocker Fahrradforum
findet am 16. April um 17 Uhr im
Beratungsraum (ehemalige Kan-
tine im Erdgeschoss) im Haus
des Bauens und der Umwelt,
Holbeinplatz 14, statt.

Im öffentlichen Forum werden
folgende Themen erörtert:
- Vorstellung der Ergebnisse

aktueller Verkehrsbefragun-
gen

- Vorstellung aktueller Planun-
gen durch das Tief- und
Hafenbauamt, wie die Ände-
rung der Radverkehrsführung
durch eine neue Busbucht am
Vögenteichplatz, die Radver-

kehrsführung am Saarplatz
und dem Radweg Hamburger
Straße zwischen Schwarzem
Weg und Bräsigplatz

- Information über aktuelle
Verkehrssicherheitsaktionen

- Information über geplante
Kampagnen und Veranstaltun-
gen. 

Interessierte Bürgerinnen und
Bürger können wie immer ihre
Anregungen und Hinweise zu
Radverkehrsproblemen geben.

Steffen Nozon

Mobilitätskoordinator

Fahrradforum tagt am 16. April

Zur Eröffnung der Ausstellung
über Ergebnisse des 4. Zukunfts-
forums Rostock-Nordost und die
Fortschreibung des Entwick-
lungskonzeptes „Mit dem Nord-
osten wird Rostock erst rund“
sind Interessenten am 23. April
um 17 Uhr im Ortsamt Ost in der
J.-Nehru-Str. 33, in Toitenwinkel,
herzlich eingeladen.
Diese Ausstellung informiert,
getrennt nach den 4 Ortsbeirats-
bereichen Dierkow–Neu, Toiten-
winkel, Gehlsdorf-Nordost und
Dierkow Ost/West, über die
Entwicklung in den letzten drei
Jahren, die Ergebnisse der Dis-

kussion auf dem 4. Zukunfts-
forum und gibt einen Ausblick
auf die Maßnahmen, die in den
nächsten Jahren im Nordosten
umgesetzt werden sollen. 

Vom 23. April bis 18. Mai wird
die Ausstellung im Ortsamt Ost
und vom 19. Mai bis 4. Juni in
der Rathaushalle zu sehen sein.

Kontakt:

Dr. Hinrich Lembcke, Amt für
Stadtentwicklung, Stadtplanung
und Wirtschaft, Tel. 381-6136, E-
Mail: hinrich.lembcke@
rostock.de

Ausstellung über Ergebnisse des

4. Zukunftsforums Rostock-

Nordost ab 23. April im Ortsamt

Oberbürgermeister Roland Methling taufte kürzlich den derzeit wohl belieb-
testen Bewohner der Hansestadt auf den Namen Fiete. Der wiegt jetzt nach
Schätzungen seiner Stammtierpfleger etwa 15 bis 20 kg. Zoobesucher kön-
nen jeden Tag ab 9 Uhr auf der Mutter-Kind-Anlage auf der historischen
Bärenburg beobachten, wie der Kleine mutig seine neue Umgebung
erkundet. Foto: Joachim Kloock

Kleiner Eisbär heißt

„Fiete“
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1. Testvorbereitungskurs
Berufsreife
Schuljahresstart 31. August 
Beginn: 1., 2., 3., 6., 7., 8., 9. 

und 10. Juli
Zeit: 7.30 bis 12.30 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
Entgelt: frei

2. Rhetorik - Intensivkurs
Beginn: 24. April bis 9. Mai 
Zeit: freitags, 

17.15 bis 21.30 Uhr, 
und samstags, 

9.30 bis 16 00 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
26 Kursstunden = 93,60 EUR

3. Intensivkurs Englisch - 3.
Stufe - Niveaustufe A2.1
- Vorkenntnisse erforderlich - 
Beginn: 4. bis 9. Mai
Zeit: Montag bis Samstag, 

8.00 bis 13.00 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
36 Kursstunden = 126,00 EUR

4. Verwendung von Wildpflan-

zen in der Küche - Infoabend
Termin: 16. April
Zeit: 17.30 bis 19.00 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
Entgelt: 5,00 EUR
- Voranmeldung erforderlich - 

5. Gesundes Kochen - schnell
und abwechslungsreich
Beginn: 16. April bis 11. Mai
Zeit: Samstag und Sonntag,

10.00 bis 14.30 Uhr
Ort: Rostocker Freizeitzen-

trum, Kuphalstr. 77
24 Kursstunden = 86,40 EUR

6. Mit Menschenrechten gegen
den Hunger - Vortrag und
Diskussion
Termin: 17. April
Zeit: 19.00 bis 21.15 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
Entgelt: 6,00 EUR

Anmeldung und Infos: 
Am Kabutzenhof 20a, Telefon
0381 381-4300 oder im Internet
unter www.vhs-hro.de

Angebote der VolkshochschuleAm 20. März 2015 verstarb unser Kamerad der Ehrenabteilung

Ingo Nogatzki

Der Verstorbene war Angehöriger der Freiwilligen Feuerwehr Gehlsdorf und hat sich während seiner
langjährigen Dienstzeit stets zum Schutz und Wohle der Allgemeinheit eingesetzt.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Kameraden der Freiwilligen Stadtverwaltung der Brandschutz- und Rettungsamt
FeuerwehrRostock – Gehldorf Hansestadt Rostock der Hansestadt Rostock

Oliver Schröder Roland Methling Johann Edelmann
Wehrführer Oberbürgermeister Amtsleiter

Steffen Sieratzki
Der Personalrat

Hansaviertel
21. April, 18.00 Uhr
Club der Volkssolidarität, Bremer
Str. 24
Tagesordnung:
- Ergebnispräsentation von sta-

tistischen Daten und der Bür-
gerinnen- und Bürgerumfrage
2013

Groß Klein
21. April, 18.30 Uhr
Beratungsraum im Stadtteil- und
Begegnungszentrum Börgerhus,
Gerüstbauerring 18
Tagesordnung:
- Integration und gesellschaft-

liches Leben miteinander
gestalten

- Anträge, Beschluss- und
Informationsvorlagen

Warnemünde, Diedrichshagen
21. April, 19.00 Uhr
Cafeteria im Bildungs- und
Konferenzzentrum, Friedrich-
Barnewitz-Str. 5

Tagesordnung:
- Saisonvorbereitung 2015
- Antrag: Überarbeitung der

Stellplatzsatzung
- Beschlussvorlage

Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben „Neubau eines
Büro- und Geschäftshauses
und 28 Stellplätzen“, Fried-
rich-Barnewitz-Str. 11

Toitenwinkel
23. April, 18.30 Uhr
Beratungsraum im Ortsamt,
J.-Nehru-Str. 33
Tagesordnung:
- Vereinfachtes Baugenehmi-

gungsverfahren - Toitenwink-
ler Einkaufszentrum TEZ:
Sanierung und Modernisie-
rung des Gebäudes für einen
Kik- und TEDI-Markt
(Gebäude 3)
Umbau und Umnutzung eines
Gebäudes zum Fitnessstudio
und Callcenter (Gebäude 4)

- Informationsvorlage: Ent-

wicklungskonzept 2020 Ros-
tock-Nordost

- Berichte der Ausschüsse

Gehlsdorf-Nordost
28. April, 18.30 Uhr
Werkstatt für behinderte Men-
schen, Fährstr. 25
Tagesordnung:
- Beschlussvorlage

Bedarfskonzeption kommuna-
ler Sanitäranlagen der Hanse-
stadt Rostock

- Informationsvorlagen
- Entwicklungskonzept 2020

Rostock Nordost
- Berichte der Ausschüsse

Lichtenhagen
28. April, 18.30 Uhr
Kolpinginitiative, Eutiner Str. 20
Tagesordnung:
- Auswertung der Verkehrskon-

ferenz
- Bericht des Ausschusses für

Wirtschaft, Verkehr, Soziales
und Stadtentwicklung

Sitzungen der Ortsbeiräte
auf einen Blick

Das Stadtamt der Hansestadt
Rostock führt am

27.Mai 2015 ab 13.00 Uhr

auf dem Gelände des Stadtamtes
Rostock, Charles-Darwin-Ring 6 
eine Versteigerung durch.

Zur Versteigerung kommen unter
anderem etwa 65 Fahrräder,
Fahrradhelme, Kinderwagen,
Schmuck, Uhren, Bücher, Foto-
apparate, Textilien, Taschen,
Schirme, Spielsachen, Schlitt-
schuhe, Koffer, Rollatoren,
Angel, Fernglas, Handys, Gasfla-

sche, ein Subwoofer, ein Plaste-
boot mit Motor und Bootsan-
hänger.

Die Empfangsberechtigten wer-
den gemäß § 980 BGB hiermit
aufgefordert, ihre Rechte bis zum 
26. Mai 2015 beim Stadtamt,
Fundbüro, geltend zu machen.

Am Tag der Versteigerung bleibt
das Fundbüro geschlossen.

Hans-Joachim Engster
Leiter des Stadtamtes

Versteigerung von

Fundsachen am 27. Mai

Das Amt für Jugend und Soziales
in der St.-Georg-Straße 109,
Haus 2, teilt mit, dass die
Bereiche Soziales, Abteilung
Unterhaltsvorschuss, Beistände,
Kindertageseinrichtung sowie
der Bereich Asyl aufgrund von
Umzügen 

am 23. April

keinen Sprechtag durchführen
kann.

Robert Pfeiffer
Leiter des Amtes 

für Jugend
und Soziales

Am 23. April

kein

Sprechtag

Die aktuellen Tagesordnungen bzw. Nachtragstagesordnungen finden Sie etwa fünf Tage vor der
Sitzung im Internet unter www.rostock.de/ksd und auch als Aushang im jeweiligen Ortsamt.

Öffentliche Ausschreibung
1.  Vergabestelle: Rostocker Gesellschaft für Stadterneuerung, 

Stadtentwicklung und Wohnungsbau mbH (RGS), als Beauf-
tragte der Hansestadt Rostock, Am Vögenteich 26, 18055 
Rostock, Tel. 0381 45607-0

2.  Vergabe-Nr.: WE 800 4
3.  Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
4.  Ausführungsort: 18146 Rostock, Neubau Stadtteil- und  

Begegnungszentrum (SBZ) Dierkow (Kurt-Schumacher-
Ring) - Außenanlagen

5.  Ausführungszeit: Juni 2015 – Oktober 2015
6.  Art und Umfang der Leistung:
 -   1.500 m² Abbruch (Baumfällungen/Ausstattung/
   Flächenbefestigung/Borde)
 -   2.000 m³ Erdarbeiten (Bodenabtrag/-auftrag/-entsorgung/
   -modellierung)
	 -			200	m²	Spielsandfläche
 -   300 m Leitungsbau (Grabenbau, DN150/200/250,
    Schächte, Anpassungen)
 -   12 Mastleuchten (inkl. Leitungsbau, Anpassungen)
 -   Ausstattung (Bänke, Papierkörbe, Poller, Fahrradständer) 
 -   150 m Zaunanlagen mit Toren (H = 125 cm)
	 -			Rasenflächen	(Rasenansaat:	2.500	m²,	Fertigrasen:	500	m²)
	 -			500	m²	Pflanzflächen
	 -			34	Stk.	Baumpflanzung	
 -   2.800 m² befestigte Flächen 
7.  Die Vergabe- und Verdingungsunterlagen inkl. elektroni-

schen Datenträger können ab dem 15.04.2015 gegen eine 
Gebühr von 38,00 € incl. Porto beim Büro Hannes Hamann 
Landschaftsarchitekten bdla, Lohgerberstr. 2, 18055 Rostock,  
Tel. 0381 8003331, abgefordert werden. Mit der schriftlichen 
Anforderung ist ein Verrechnungsscheck beizufügen. Eine 
Kostenrückerstattung ist nicht möglich.

8.  Submission: Die Angebotseröffnung ist am 19.05.2015, 
10.00 Uhr, bei der RGS, Raum 206 (Anschrift siehe Verga-
bestelle). Zur Submission sind nur Bieter oder deren bevoll-
mächtigte Vertreter zugelassen.

9.  Voraussetzung für die Zuschlagserteilung und geforderte 
Sicherheitsleistung:

 Angaben zur technischen Ausrüstung für die Ausführung 
der zu vergebenen Leistungen und Angaben über das für 
die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische Personal.  
Anerkennung der Zusätzlichen und der Besonderen Ver-
tragsbedingungen der Vergabestelle, die untrennbarer  
Bestandteil der Vergabe- und Verdingungsunterlagen sind, 
durch	die	Bewerberfirma.

10.  Zuschlags- und Bindefristende: 12.06.2015
11.  Vergabeprüfstelle nach VOB/A § 21: Ministerium für Inne-

res und Sport M-V, Referat III 340, Arsenal am Pfaffenteich , 
Alexandrinenstraße 1, 19055 Schwerin
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Korrektur zur Öffentlichen Ausschreibung 
Vergabetitel:
„Transport, Entsorgung und Verwertung von Überschussboden
des maritimen Gewerbegebietes Groß Klein“

Vergabenummer: 17/10/15

ALT:
i) Angebotsfrist: 30. Juni 2015
Zuschlags-/Bindefrist: 23. April 2015, 9.00 Uhr

NEU:
i) Angebotsfrist: 23. April 2015, 9.00 Uhr
Zuschlags-/Bindefrist: 30. Juni 2015

Korrektur zur 

Öffentlichen Ausschreibung

aus dem Städtischen Anzeiger

Nr. 6 vom 1. April 2015
Ein Seminar „Private und beruf-
liche Beziehungen gestalten“
bietet die Volkshochschule an.
Wir lernen, wie man gut präsen-
tiert, rhetorisch gekonnt antwor-
tet, Reden hält oder mit verbalen
Attacken umgehen kann. Aber
wir haben oftmals verlernt,
richtig zuzuhören und wesent-
liche Gespräche zu führen. Viele
Konflikte - ob im Beruf oder
Privatleben - entstehen schon
dort, wo wir miteinander reden,
aber im Mitteilen und Verstehen
an der Oberfläche bleiben. Wir
meinen verstanden zu haben,
fühlen uns angegriffen, urteilen
vorschnell oder geben Ratschlä-
ge, die unserem Gesprächspart-
ner nicht weiter helfen. Unter

Umständen lassen wir uns, in der
Absicht zu helfen, in Probleme
anderer zu weit hineinziehen.
Richtiges Zuhören ist ein
Geschenk, das Konzentration und
Zuwendung erfordert. Durch
Konzentration auf gesprochene
Worte, Mimik und Gestik, Ton-
fall, Stimme und auch auf Unge-
sagtes erfahren Sie Wesentliches
über die Gefühle, Werte, Motiva-
tionen und letztendlich Ziele
Ihres Gesprächspartners. Erst
dann können Sie darauf richtig
reagieren. Das Seminar findet am
28. Mai um 18.30 Uhr in der
Volkshochschule, Am Kabutzen-
hof 20a, statt. 
Anmeldungen bis zum 12. Mai
unter Telefon 0381 381-4300.

Private und berufliche

Beziehungen gestalten

Die nächste Sitzung des Migran-
tenrates findet am 16. April, um
18 Uhr im Seminarraum des
Interkulturellen Zentrums,
Waldemarstraße 33, statt. 

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Bestätigung

der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls

der letzten Sitzung

3. Stand der Vorbereitung der

Wahlen des Migrantenrates

2015

4. Termine, Anträge und Ver-

schiedenes

Sitzung des

Migranten-

rates am

16. April
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Die im wirksamen Flächennutzungsplan der Hansestadt Rostock dargestellte Wohnbaufläche W.9.7 im
Bereich Biestow soll erweitert und es soll ein sonstiges Sondergebiet „Hotel und Gastronomie“ ausgewiesen
werden.

Öffentliche Bekanntmachung der Auslegung des
Entwurfs der 12. Änderung des Flächennutzungsplans

- Erweiterung von Bauflächen in Biestow -
Der von der Bürgerschaft der
Hansestadt Rostock in ihrer
Sitzung am 25.03.2015 gebilligte
und zur Auslegung bestimmte
Entwurf der 12. Änderung des
Flächennutzungsplans und der
Entwurf der Begründung mit
Umweltbericht sowie die wesent-
lichen, bereits vorliegenden um-
weltbezogenen Stellungnahmen,
liegen

vom 27. April 
bis zum 29. Mai 2015

im Haus des Bauens und der
Umwelt, Holbeinplatz 14, Foyer
der 5. Etage, zu folgenden Zeiten
öffentlich aus:
Montag, Mittwoch

8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 15.00  Uhr
Dienstag

8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag

8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag

8.00 bis 13.00 Uhr

Da die Änderung des Flächen-
nutzungsplans im Parallelverfah-
ren nach § 8 Abs. 3 BauGB mit
der Aufstellung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans Nr.
09.SO.156.1 „Landhotel Ritt-
meister“ erfolgt, werden entspre-
chend den Vorschriften in § 2
Abs. 4 Satz 5 BauGB auch die
Ergebnisse der Umweltprüfung
für den Bebauungsplan auch
für den Flächennutzungsplan
genutzt. 

Folgende Arten umweltbezo-
gener Informationen sind ver-
fügbar:
Betroffene Behörden und Träger
öffentlicher Belange wurden mit
Schreiben vom 15.08.2014
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB gebe-
ten, sich zum erforderlichen
Umfang und Detaillierungsgrad
der Umweltprüfung für die 12.
Änderung des Flächennutzungs-
plans zu äußern. Nachfolgende
umweltbezogene Stellungnah-
men liegen vor:

Lage im Stadtgebiet Geltungsbereich der 12. Änderung im wirksamen
Flächennutzungsplan

Behörde/sonst. TöB wesentliche umweltbezogene Inhalte
Schreiben des Staatlichen Zu Belangen des Fachbereiches Landwirtschaft wird auf 
Amtes für Landwirtschaft die Stellungnahme vom 31.07.2014  zum B-Plan 
und Umwelt Mittleres Nr. 09.SO.156.1. verwiesen.
Mecklenburg Die Stellungnahme der Hansestadt Rostock ist für die im
vom 29.09. 2014: Planungsgebiet ggf. gelegenen Altlastverdachtsflächen 

einzuholen.
Es werden Hinweise nach Kreislaufwirtschaftsgesetz 
(KrWG) gegeben, wenn bei Bauarbeiten Anzeichen für 
bisher unbekannte Belastungen des Untergrundes ange-
troffen werden. Im Rahmen von Baumaßnahmen ist auch 
das BBodSchG zu berücksichtigen. Die Forderungen der 
§§ 10 bis 12 Bundes- Bodenschutz- und Altlastenverord-
nung (BBodSchV) sind zu beachten. 

Schreiben des Landesamtes Durch das Vorhaben werden keine Bau- und Kunstdenk-
für Kultur und Denkmal- male berührt.
pflege Mecklenburg- Nach derzeitigem Kenntnisstand sind im Bereich der
Vorpommern Änderung keine Bodendenkmale bekannt.
vom 17.09.2014: Bei Bauarbeiten können aber jederzeit archäologische 

Funde und Fundstellen entdeckt werden. Dazu werden 
Hinweise gegeben.

Schreiben der unteren Natur- Im Parallelverfahren mit dem Bebauungsplan ist im 
schutzbehörde der Hanse- Untersuchungsrahmen für den Umweltbericht unter 
stadt Rostock B) Auswirkungen auf:
vom 17.09.2014: (a) Tiere und Pflanzen

- als Maßstab für die Realnutzungs- und Biotopkartierung 
ein Maßstab von 1:500 festzulegen.

(g) biologische Vielfalt
- Angaben zu Biotoptypen und Einfluss der Planung auf 

den Biotopverbund und
- Artenvorkommen und Einfluss der Planung auf die 

biologische Vielfalt zu ergänzen.
Im Landschaftsplan (LP) 2013 sind die bereits baulich 
genutzten Flächen auch bereits als Wohnbauflächen ausge-
wiesen. Für die verbleibende Erweiterung von 0,4 ha ist 
eine Änderung des Entwicklungskonzeptes des Land-
schaftsplanes nicht erforderlich.

Schreiben der Unteren Der Umfang der Umweltprüfung in Bezug auf die Kultur- 
Denkmalschutzbehörde der und Sachgüter ist ausreichend. Ergänzt werden muss nur:
Hansestadt Rostock - Untersuchung des Einflusses auf den denkmalgeschütz-
vom 29.08.2014 ten Dorfkern Biestow sowie auf die vorhandenen 

Baudenkmale 
Dazu erfolgt der Hinweis auf das entsprechende Merkblatt
zur Prüfung denkmalpflegerischer Belange der Vereini-
gung der Landesdenkmalpfleger.

Schreiben der EURA- Keine Einwände zum Detaillierungsgrad der Umweltver-
WASSER Aufbereitungs- träglichkeitsprüfung.
und Entsorgungs- GmbH Bitte um Berücksichtigung folgender Hinweise:
vom 10.09.2014 - Mit der Ausweisung weiterer Bauflächen kann es zu 

stärkeren Oberflächenversieglung kommen. Die zusätz-
lich anfallende Regenwassermenge ist auf den Grund-

stücken zu belassen.

Im Verfahren der Aufstellung des Bebauungsplanes sind darüber hinaus bisher
Stellungnahmen eingegangen, die relevant für die 12. Änderung des Flächennutzungs-
plans sind:

Stellungnahmen wesentliche Inhalte
Schreiben des Staatlichen - Begrenzung der dauerhaften Inanspruchnahme landwirt-
Amtes für Landwirtschaft schaftlicher Flächen auf den absolut notwendigen 
und Umwelt Mittleres Umfang
Mecklenburg vom 31.07.2014:

DER UMWELTBERICHT 
wurde durch das Umweltamt, das auch untere Immissionsschutzbehörde ist, erarbeitet:
Für die Beschreibung und Darstellung der Auswirkungen auf die Schutzgüter nach § 2 des
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) i.V.m. § 1 Abs.6 Nr.7 des
BauGB wird der Geltungsbereich des Bebauungsplanes als Untersuchungsbereich heran-
gezogen. Zugleich werden auch Auswirkungen erfasst, die auf Grund der Nutzungsände-
rung über die Plangebietsgrenzen hinausgehen: 

Mensch/menschliche Gesundheit
Ermittlung der Immissionsvorbelastung durch Lärm im Plangebiet
Darstellung der Lärmauswirkung durch die Planung infolge zusätzlicher Stellplätze,
Gästeverhalten etc. unter Berücksichtigung der Maßnahmen zur Lärmvorsorge und
Lärmschutz
Boden 
Flächenbilanzierung im Hinblick auf natürliche Flächenfunktionen und Grad der
Versiegelung
Wasser
Umgang mit anfallendem Niederschlagswasser
Luft/Gebiete zur Erhaltung bestmöglicher Luftqualität
Darstellung der bestehenden Situation und Einfluss der Planung
Klimaschutz/Klimawandel 
Darstellung der bestehenden Situation und Einfluss der Planung
Tiere/Pflanzen/Biologische Vielfalt
Beurteilung der Auswirkungen auf Arten, Biotope, Biotopverbund, Biologische Vielfalt
Spezieller Artenschutz 
Einfluss der Planung auf den Biotopverbund
Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung (FFH-, Vogelschutzgebiete)
keine Betroffenheit
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Mit den Einrichtungsträgern der Kindertageseinrichtungen wurden auf der Grundlage des § 16 Gesetzes zur Förderung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und in Tagespflege
Mecklenburg-Vorpommern (KiföG M-V) und der Satzung über die Nutzung und Finanzierung der Plätze der Kindertagesförderung in der Hansestadt Rostock (KiföG-Satzung) Leis-
tungs-, Qualitätsentwicklungs- und Entgeltvereinbarungen abgeschlossen.
Im Ergebnis dieser Verhandlungen und aus der Verteilung der Landesmittel 2015 ergeben sich im Überblick folgende Kosten für die Eltern an der Betreuung. 
Die Angaben zur Vollverpflegung der Kinder in den Krippen und in den Kindergärten wurden dem Amt für Jugend und Soziales von den Einrichtungsträgern zu gearbeitet und     ent-
sprechen einer monatlichen Pauschale von 17 Tagen.

Robert Pfeiffer
komm. Leiter des 

Amtes für Jugend und Soziales

Überblick über Kosten für die Eltern an der
Betreuung in Kindertageseinrichtungen
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Das Plangebiet wird begrenzt:

im Norden: durch das Wohngrundstück Biestower Damm Nr. 2 sowie Freiflächen
eines Reiterhofes 

im Osten: durch den Biestower Damm 
im Süden und 
Westen: durch den Damerower Weg.

(siehe Übersichtsplan)

Der von der Bürgerschaft der Hansestadt Rostock in ihrer Sitzung am 25. März 2015
gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans Nr. 09.SO.156.1 „Erweiterung Landhotel Rittmeister“ und der Entwurf der Begrün-
dung dazu, sowie die wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnah-
men, liegen

vom 27. April bis 29. Mai 2015

im Haus des Bauens und der Umwelt, Holbeinplatz 14, Foyer der 6. Etage, zu folgenden
Zeiten öffentlich aus:
Montag, Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 13.00 Uhr

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:

Behörde/sonst. TöB
(Schreiben vom:) wesentliche Inhalte

Hansestadt Rostock, nachfolgende Hinweise zur Umweltprüfung:
Umweltamt - Auswirkungen durch Verkehrslärm, einschließlich
18055 Rostock Belieferung sowie technischer Anlagen und Gästeverhalten
(04.08.2014) - Lärmauswirkungen auf angrenzende Nutzungen

(Baugrenze Baufeld WA 1, sowie auf Grundstück Biestower 
Damm 2) u.a. durch Stellplätze, Gästeverhalten und
Empfehlungen für Festsetzungen

- - Varianten der Verkehrserschließung, einschl. Standorte für 
die notwendigen Stellplätze

Hansestadt Rostock, - Geschützte Arten sind auf der Erweiterungsfläche 
Umweltamt, (Parkplatz) und auf der geplanten Baufläche nicht festge-
18055 Rostock stellt worden
(01.08.2014) - Hinweis auf Mindestbreite von Pflanzstreifen und auf

Mindestabstand zwischen Einzelbäumen
- Hinweise zur Ausgleichsbilanz und zur Notwendigkeit

eines externen Ausgleichs
- Vorschlag zur Anlage von Gründächern
- Hinweis zur Verlegung von Ver- und Entsorgungsleitungen 

unter Berücksichtigung von Baumstandorten
- Verweis auf Pflanzung von Bäumen auf PKW-Stellplätzen

gemäß Grünflächengestaltung

Behörde/sonst. TöB
(Schreiben vom:) wesentliche Inhalte

- Mitteilung über den schlechten Vitalitätszustand der 
vorhandenen Baumgruppe und Hinweise für Neupflan-
zungen und zur Bauweise von geplanten Fußwegen

- Hinweis auf Unzulässigkeit weiterer Flächenbefestigungen 
im Bereich vorhandener Bäume

- Verweis auf Erarbeitung eines Grünordnungsplans, auf
Anpassung des Flächen-nutzungsplans und des Land-
schaftsplans

Eurawasser Aufbereitungs- - Die durch die zusätzlichen Versiegelungen anfallende 
und Entsorgungs GmbH, Regenwassermenge ist auf dem Grundstück zu belassen, 
Carl-Hopp-Straße 1 keine Einleitung in das öffentliche Mischwassernetz
18069 Rostock - Hinweis auf eine das Plangebiet querende Hauptwasser-
(06.08.2014) leitung, keine Anpflanzung von Gehölzen innerhalb des

Schutzstreifens

Hansestadt Rostock, - Es ist zu prüfen, inwieweit der Denkmalbereich „Biestow“ 
Untere Denkmalschutz- bzw. Bau- und Bodendenkmale beeinträchtigt werden
behörde - Es ist darzustellen, ob bzw. wie sich das Vorhaben in 
(31.07.2014) Rücksicht auf den Denk-malbereich einfügt (Höhen,

Abstände, Materialwahl etc.)
- Verweis auf das Merkblatt der Vereinigung der Landes-

denkmalpfleger zur Prüfung denkmalpflegerischer Belange
in der UVP

Stattliches Amt für Land- - Begrenzung der dauerhaften Inanspruchnahme landwirt
wirtschaft und Umwelt schaftlicher Flächen auf den absolut notwendigen Umfang
Mittleres Mecklenburg, - Hinweis auf ordnungsgemäßen Umgang mit bisher unbe-
Erich-Schlesinger-Str. 35, kannten Bodenbelastungen gemäß Kreislaufwirtschafts-
18059 Rostock gesetz (KrWG)
(30.07.2014) - Hinweis zur Lagerung von Überschussböden gemäß Bun-

des-Bodenschutz- und Altlastenverordnung (BBodSchV)

E.DIS AG, Am Stellwerk 12
18233 Neubukow - Hinweis auf die vorhandene 110 kV-Leitung
(29.07.2014)

Hansestadt Rostock, - zusätzliche verkehrliche Belastungen des Damerower 
Tief- und Hafenbauamt Weges durch zielgerichtete Einschränkung der Stellplatz-
(30.07.2014) anlage auf den vorgesehenen Nutzerkreis

Warnow-Wasser- und 
Abwasserverband, 
Carl-Hopp-Straße 1 - Hinweis auf dezentrale Niederschlagswasserentsorgung
18069 Rostock
(14.07.2014)

Öffentliche Bekanntmachung 
der Auslegung des Entwurfs des vorhabenbezogenen

Bebauungsplans Nr. 09.SO.156.1 
„Erweiterung Landhotel Rittmeister“ 

Berücksichtigung von Maßnahmen des Landschafts- und anderer Fachpläne 
Berücksichtigung planungsrelevanter Darstellungen, wie Erhalt des Großbaumbestandes
und wichtiger Wegeverbindungen für die Erholung
Landschaft (Landschafts- und Ortsbild)
Einfluss auf die landschaftstypische Erscheinung sowie das Ortsbild
Kultur- und Sachgüter
Einfluss auf den denkmalgeschützten Bereich „Dorfkern Biestow“
Vorkommen von Bodendenkmalen
Nutzung Erneuerbarer Energien/Effiziente Verwendung von Energie/Klimaschutz
Energieversorgung unter Berücksichtigung erneuerbarer Energien
Vermeidung von Emissionen/Umgang mit Abfällen und Abwasser
Einhaltung geltender Vorschriften

Im Verfahren der Aufstellung des Bebauungsplanes ist darüber ein GUTACHTEN
erstellt worden, dessen Inhalt zum Teil relevant für die 12. Änderung des Flächen-
nutzungsplans ist:

Gutachten wesentliche Inhalte
Lärmimmissionsprognose Erfassung der örtlichen Gegebenheiten
(Januar 2015) Ermittlung der Emissionsdaten für:

- Außenbauteile, raumlufttechnische Anlagen, sich im 
Freien aufhaltende  Personen, Gästeparkplätze, Stellplät-
ze, Fahrwege des Parkverkehrs, öffentliche Verkehrs-
flächen, Lkw Anlieferverkehr

Gutachten wesentliche Inhalte
Berechnungsergebnisse für:
- Geräuschimmissionen durch Restaurant-/Pensionsbetrieb 
- Spitzenpegelkriterium
- Verkehrslärmimmissionen von öffentlichen Straßen

Während der Auslegungsfrist kann Jeder Anregungen schriftlich abgeben oder zur
Niederschrift vorbringen. Nicht fristgerecht vorgebrachte Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über die 12. Änderung des Flächennutzungsplans unberücksichtigt
bleiben. 

Hinweis:
Der Entwurf der 12. Änderung des Flächennutzungsplans und seine Begründung ein-
schließlich des Umweltberichts sind ferner im Ortsamt Mitte, Neuer Markt, 18055
Rostock zu den öffentlichen Sprechzeiten zur INFORMATION einsehbar.
Der Entwurf der 12. Änderung des Flächennutzungsplans und der Entwurf der Begrün-
dung mit Umweltbericht dazu können weiterhin zur INFORMATION im Internet unter
www.rostock.de unter der Rubrik „Stadtverwaltung und Politik /Rostocker Meinung“
eingesehen werden. 

Ralph Müller
Leiter des Amtes für Stadtentwicklung, 

Stadtplanung und Wirtschaft
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Umweltbericht und weitere Gutachten:

Unterlage (Stand) wesentliche Inhalte

Umweltbericht Für die Beschreibung und Darstellung der Auswirkungen auf die
(Februar 2015) einzelnen Schutzgüter wird der Geltungsbereich des Bebauungs-

planes als Untersuchungsbereich herangezogen. Zugleich werden 
auch Auswirkungen erfasst, die auf Grund der Festsetzungen zum 
B-Plan über die Plangebietsgrenzen hinausgehen.

Im Umweltbericht erfolgt eine schutzgutbezogene Beschreibung
und Bewertung der Umweltauswirkungen und Ableitung von 
Maßnahmen für:
Mensch/menschliche Gesundheit
- Ermittlung der Immissionsvorbelastung durch Lärm im 

Plangebiet
- Darstellung der Lärmauswirkungen durch die Planung infolge

zusätzlicher Stellplätze, Gästeverhalten etc. unter Berücksichti-
gung der Maßnahmen zur Lärmvorsorge und Lärmschutz

Boden
- Flächenbilanzierung im Hinblick auf natürliche Flächenfunktio-

nen und Grad der Versiegelung
Wasser
- Umgang mit anfallendem Niederschlagswasser
Klima
- Darstellung der bestehenden Situation und Einfluss der Planung
Luft
- Darstellung der bestehenden Situation und Einfluss der Planung
Pflanzen/Tiere/Biologische Vielfalt
- Beurteilung der Auswirkungen auf Arten, Biotope, Biotopver-

bund, Biologische Vielfalt
- spezieller Artenschutz
- Einfluss der Planung auf den Biotopverbund
Landschafts- und Ortsbild
- Einfluss auf die landschaftstypische Erscheinung sowie das

Ortsbild, Gestaltung des Dorfrandes
Kultur- und Sachgüter
- Einfluss auf den denkmalgeschützten Bereich „Dorfkern

Biestow“
Nutzung erneuerbarer Energien/effiziente Verwendung von 
Energie/Klimaschutz
- Energieversorgung unter Berücksichtigung erneuerbarer 

Energien
Vermeidung von Emissionen/sachgerechter Umgang mit 
Abfällen und Abwasser
- Einhaltung geltender Vorschriften

Unterlage (Stand) wesentliche Inhalte

Wechselwirkungen
- Nennenswerte bzw. signifikante Wechselwirkungen zwischen

Schutzgütern im Bereich des Plangebietes bestehen nicht
Eingriffe in Natur und Landschaft sowie deren Ausgleich 
(Übernahme aus GOP)
- Eingriffsbewertung und Ermittlung des Kompensationsbedarfs
Monitoring
- Prüfung im Rahmen des Planvollzugs
Variantenprüfung
- Prognose bei Nichtdurchführung der Planung
- anderweitige Planungsmöglichkeiten und geprüfte Alternativen

Grünordnungsplan Natürliche Bedingungen, Landschaftsbild und Erholung
(November 2014) - Naturraum/Relief, Geologie/Böden, Grundwasser/Oberflächen-

wasser, Klima, Luftqualität, heutige potenzielle natürliche 
Vegetation, Vegetation, Fauna, Schutzgebiete, Landschaftsbild/ 
Erholung

geplante Bebauung und ihre Auswirkungen
- zu erwartende Auswirkungen des Planvorhabens auf Natur und

Landschaft
Eingriffe in Natur und Landschaft
- Maßnahmen zur Vermeidung/Minimierung von Eingriffen
- Eingriffsermittlung
- Ausgleich der Eingriffe
Grünordnerische Inhalte des Bebauungsplans
- Maßnahmen des Naturschutzes
- Anpflanzungen und Erhaltungsgebote
- Entwicklungspflege
- externe Ausgleichsmaßnahmen

Lärmimmissions- Erfassung der örtlichen Gegebenheiten
prognose Ermittlung der Emissionsdaten für:
(Januar 2015) - Außenbauteile

- raumlufttechnische Anlagen
- sich im Freien aufhaltende Personen
- Personen auf Gästewegen
- Gästeparkplätze
- Stellplätze
- Fahrwege des Parkverkehrs
- öffentliche Verkehrsflächen
- Lkw Anlieferverkehr
Berechnungsergebnisse für:
- Geräuschimmissionen durch Restaurant-/Pensionsbetrieb 
- Spitzenpegelkriterium
- Verkehrslärmimmissionen von öffentlichen Straßen
Anforderungen an die Schalldämmung der Außenbauteile von
Aufenthaltsräumen gegenüber Außenlärm 

Während der Auslegungsfrist
kann Jeder Anregungen schrift-
lich abgegeben oder zur Nieder-
schrift vorbringen. 
Nicht fristgerecht vorgebrachte
Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über den
Bebauungsplan unberücksichtigt
bleiben. Ein Antrag nach § 47 der
Verwaltungsgerichtsordnung ist
unzulässig, wenn mit ihm nur
Einwendungen geltend gemacht
werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht
oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend
gemacht werden können. 

Hinweis:
Für das genannte Gebiet ist
während des oben genannten
Zeitraumes der Entwurf des
Bebauungsplans und der Entwurf
der Begründung dazu ferner im
Ortsamt Mitte, Neuer Markt 1a,
zu den öffentlichen Sprechzeiten
zur Information einsehbar.

Der Entwurf des Bebauungsplans
und der Entwurf der Begründung
dazu können ergänzend im
Internet unter www.rostock.de
unter der Rubrik Stadtverwaltung
& Politik; Rostocker Meinung
eingesehen werden. 

Ralph Müller
Leiter des Amtes für

Stadtentwicklung,
Stadtplanung und Wirtschaft

Übersichtsplan zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 09.SO.156.1 „Erweiterung Landhotel Rittmeister“ im Stadtteil Biestow
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Das Plangebiet wird begrenzt:

im Norden: durch das Wohngrundstück Biestower Damm Nr. 2 sowie Freiflächen
eines Reiterhofes 

im Osten: durch den Biestower Damm 
im Süden und 
Westen: durch den Damerower Weg.

(siehe Übersichtsplan)

Der von der Bürgerschaft der Hansestadt Rostock in ihrer Sitzung am 25. März 2015
gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans Nr. 09.SO.156.1 „Erweiterung Landhotel Rittmeister“ und der Entwurf der Begrün-
dung dazu, sowie die wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnah-
men, liegen

vom 27. April bis 29. Mai 2015

im Haus des Bauens und der Umwelt, Holbeinplatz 14, Foyer der 6. Etage, zu folgenden
Zeiten öffentlich aus:
Montag, Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 13.00 Uhr

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:

Behörde/sonst. TöB
(Schreiben vom:) wesentliche Inhalte

Hansestadt Rostock, nachfolgende Hinweise zur Umweltprüfung:
Umweltamt - Auswirkungen durch Verkehrslärm, einschließlich
18055 Rostock Belieferung sowie technischer Anlagen und Gästeverhalten
(04.08.2014) - Lärmauswirkungen auf angrenzende Nutzungen

(Baugrenze Baufeld WA 1, sowie auf Grundstück Biestower 
Damm 2) u.a. durch Stellplätze, Gästeverhalten und
Empfehlungen für Festsetzungen

- - Varianten der Verkehrserschließung, einschl. Standorte für 
die notwendigen Stellplätze

Hansestadt Rostock, - Geschützte Arten sind auf der Erweiterungsfläche 
Umweltamt, (Parkplatz) und auf der geplanten Baufläche nicht festge-
18055 Rostock stellt worden
(01.08.2014) - Hinweis auf Mindestbreite von Pflanzstreifen und auf

Mindestabstand zwischen Einzelbäumen
- Hinweise zur Ausgleichsbilanz und zur Notwendigkeit

eines externen Ausgleichs
- Vorschlag zur Anlage von Gründächern
- Hinweis zur Verlegung von Ver- und Entsorgungsleitungen 

unter Berücksichtigung von Baumstandorten
- Verweis auf Pflanzung von Bäumen auf PKW-Stellplätzen

gemäß Grünflächengestaltung

Behörde/sonst. TöB
(Schreiben vom:) wesentliche Inhalte

- Mitteilung über den schlechten Vitalitätszustand der 
vorhandenen Baumgruppe und Hinweise für Neupflan-
zungen und zur Bauweise von geplanten Fußwegen

- Hinweis auf Unzulässigkeit weiterer Flächenbefestigungen 
im Bereich vorhandener Bäume

- Verweis auf Erarbeitung eines Grünordnungsplans, auf
Anpassung des Flächen-nutzungsplans und des Land-
schaftsplans

Eurawasser Aufbereitungs- - Die durch die zusätzlichen Versiegelungen anfallende 
und Entsorgungs GmbH, Regenwassermenge ist auf dem Grundstück zu belassen, 
Carl-Hopp-Straße 1 keine Einleitung in das öffentliche Mischwassernetz
18069 Rostock - Hinweis auf eine das Plangebiet querende Hauptwasser-
(06.08.2014) leitung, keine Anpflanzung von Gehölzen innerhalb des

Schutzstreifens

Hansestadt Rostock, - Es ist zu prüfen, inwieweit der Denkmalbereich „Biestow“ 
Untere Denkmalschutz- bzw. Bau- und Bodendenkmale beeinträchtigt werden
behörde - Es ist darzustellen, ob bzw. wie sich das Vorhaben in 
(31.07.2014) Rücksicht auf den Denk-malbereich einfügt (Höhen,

Abstände, Materialwahl etc.)
- Verweis auf das Merkblatt der Vereinigung der Landes-

denkmalpfleger zur Prüfung denkmalpflegerischer Belange
in der UVP

Stattliches Amt für Land- - Begrenzung der dauerhaften Inanspruchnahme landwirt
wirtschaft und Umwelt schaftlicher Flächen auf den absolut notwendigen Umfang
Mittleres Mecklenburg, - Hinweis auf ordnungsgemäßen Umgang mit bisher unbe-
Erich-Schlesinger-Str. 35, kannten Bodenbelastungen gemäß Kreislaufwirtschafts-
18059 Rostock gesetz (KrWG)
(30.07.2014) - Hinweis zur Lagerung von Überschussböden gemäß Bun-

des-Bodenschutz- und Altlastenverordnung (BBodSchV)

E.DIS AG, Am Stellwerk 12
18233 Neubukow - Hinweis auf die vorhandene 110 kV-Leitung
(29.07.2014)

Hansestadt Rostock, - zusätzliche verkehrliche Belastungen des Damerower 
Tief- und Hafenbauamt Weges durch zielgerichtete Einschränkung der Stellplatz-
(30.07.2014) anlage auf den vorgesehenen Nutzerkreis

Warnow-Wasser- und 
Abwasserverband, 
Carl-Hopp-Straße 1 - Hinweis auf dezentrale Niederschlagswasserentsorgung
18069 Rostock
(14.07.2014)

Öffentliche Bekanntmachung 
der Auslegung des Entwurfs des vorhabenbezogenen

Bebauungsplans Nr. 09.SO.156.1 
„Erweiterung Landhotel Rittmeister“ 

Berücksichtigung von Maßnahmen des Landschafts- und anderer Fachpläne 
Berücksichtigung planungsrelevanter Darstellungen, wie Erhalt des Großbaumbestandes
und wichtiger Wegeverbindungen für die Erholung
Landschaft (Landschafts- und Ortsbild)
Einfluss auf die landschaftstypische Erscheinung sowie das Ortsbild
Kultur- und Sachgüter
Einfluss auf den denkmalgeschützten Bereich „Dorfkern Biestow“
Vorkommen von Bodendenkmalen
Nutzung Erneuerbarer Energien/Effiziente Verwendung von Energie/Klimaschutz
Energieversorgung unter Berücksichtigung erneuerbarer Energien
Vermeidung von Emissionen/Umgang mit Abfällen und Abwasser
Einhaltung geltender Vorschriften

Im Verfahren der Aufstellung des Bebauungsplanes ist darüber ein GUTACHTEN
erstellt worden, dessen Inhalt zum Teil relevant für die 12. Änderung des Flächen-
nutzungsplans ist:

Gutachten wesentliche Inhalte
Lärmimmissionsprognose Erfassung der örtlichen Gegebenheiten
(Januar 2015) Ermittlung der Emissionsdaten für:

- Außenbauteile, raumlufttechnische Anlagen, sich im 
Freien aufhaltende  Personen, Gästeparkplätze, Stellplät-
ze, Fahrwege des Parkverkehrs, öffentliche Verkehrs-
flächen, Lkw Anlieferverkehr

Gutachten wesentliche Inhalte
Berechnungsergebnisse für:
- Geräuschimmissionen durch Restaurant-/Pensionsbetrieb 
- Spitzenpegelkriterium
- Verkehrslärmimmissionen von öffentlichen Straßen

Während der Auslegungsfrist kann Jeder Anregungen schriftlich abgeben oder zur
Niederschrift vorbringen. Nicht fristgerecht vorgebrachte Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über die 12. Änderung des Flächennutzungsplans unberücksichtigt
bleiben. 

Hinweis:
Der Entwurf der 12. Änderung des Flächennutzungsplans und seine Begründung ein-
schließlich des Umweltberichts sind ferner im Ortsamt Mitte, Neuer Markt, 18055
Rostock zu den öffentlichen Sprechzeiten zur INFORMATION einsehbar.
Der Entwurf der 12. Änderung des Flächennutzungsplans und der Entwurf der Begrün-
dung mit Umweltbericht dazu können weiterhin zur INFORMATION im Internet unter
www.rostock.de unter der Rubrik „Stadtverwaltung und Politik /Rostocker Meinung“
eingesehen werden. 

Ralph Müller
Leiter des Amtes für Stadtentwicklung, 

Stadtplanung und Wirtschaft
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Umweltbericht und weitere Gutachten:

Unterlage (Stand) wesentliche Inhalte

Umweltbericht Für die Beschreibung und Darstellung der Auswirkungen auf die
(Februar 2015) einzelnen Schutzgüter wird der Geltungsbereich des Bebauungs-

planes als Untersuchungsbereich herangezogen. Zugleich werden 
auch Auswirkungen erfasst, die auf Grund der Festsetzungen zum 
B-Plan über die Plangebietsgrenzen hinausgehen.

Im Umweltbericht erfolgt eine schutzgutbezogene Beschreibung
und Bewertung der Umweltauswirkungen und Ableitung von 
Maßnahmen für:
Mensch/menschliche Gesundheit
- Ermittlung der Immissionsvorbelastung durch Lärm im 

Plangebiet
- Darstellung der Lärmauswirkungen durch die Planung infolge

zusätzlicher Stellplätze, Gästeverhalten etc. unter Berücksichti-
gung der Maßnahmen zur Lärmvorsorge und Lärmschutz

Boden
- Flächenbilanzierung im Hinblick auf natürliche Flächenfunktio-

nen und Grad der Versiegelung
Wasser
- Umgang mit anfallendem Niederschlagswasser
Klima
- Darstellung der bestehenden Situation und Einfluss der Planung
Luft
- Darstellung der bestehenden Situation und Einfluss der Planung
Pflanzen/Tiere/Biologische Vielfalt
- Beurteilung der Auswirkungen auf Arten, Biotope, Biotopver-

bund, Biologische Vielfalt
- spezieller Artenschutz
- Einfluss der Planung auf den Biotopverbund
Landschafts- und Ortsbild
- Einfluss auf die landschaftstypische Erscheinung sowie das

Ortsbild, Gestaltung des Dorfrandes
Kultur- und Sachgüter
- Einfluss auf den denkmalgeschützten Bereich „Dorfkern

Biestow“
Nutzung erneuerbarer Energien/effiziente Verwendung von 
Energie/Klimaschutz
- Energieversorgung unter Berücksichtigung erneuerbarer 

Energien
Vermeidung von Emissionen/sachgerechter Umgang mit 
Abfällen und Abwasser
- Einhaltung geltender Vorschriften

Unterlage (Stand) wesentliche Inhalte

Wechselwirkungen
- Nennenswerte bzw. signifikante Wechselwirkungen zwischen

Schutzgütern im Bereich des Plangebietes bestehen nicht
Eingriffe in Natur und Landschaft sowie deren Ausgleich 
(Übernahme aus GOP)
- Eingriffsbewertung und Ermittlung des Kompensationsbedarfs
Monitoring
- Prüfung im Rahmen des Planvollzugs
Variantenprüfung
- Prognose bei Nichtdurchführung der Planung
- anderweitige Planungsmöglichkeiten und geprüfte Alternativen

Grünordnungsplan Natürliche Bedingungen, Landschaftsbild und Erholung
(November 2014) - Naturraum/Relief, Geologie/Böden, Grundwasser/Oberflächen-

wasser, Klima, Luftqualität, heutige potenzielle natürliche 
Vegetation, Vegetation, Fauna, Schutzgebiete, Landschaftsbild/ 
Erholung

geplante Bebauung und ihre Auswirkungen
- zu erwartende Auswirkungen des Planvorhabens auf Natur und

Landschaft
Eingriffe in Natur und Landschaft
- Maßnahmen zur Vermeidung/Minimierung von Eingriffen
- Eingriffsermittlung
- Ausgleich der Eingriffe
Grünordnerische Inhalte des Bebauungsplans
- Maßnahmen des Naturschutzes
- Anpflanzungen und Erhaltungsgebote
- Entwicklungspflege
- externe Ausgleichsmaßnahmen

Lärmimmissions- Erfassung der örtlichen Gegebenheiten
prognose Ermittlung der Emissionsdaten für:
(Januar 2015) - Außenbauteile

- raumlufttechnische Anlagen
- sich im Freien aufhaltende Personen
- Personen auf Gästewegen
- Gästeparkplätze
- Stellplätze
- Fahrwege des Parkverkehrs
- öffentliche Verkehrsflächen
- Lkw Anlieferverkehr
Berechnungsergebnisse für:
- Geräuschimmissionen durch Restaurant-/Pensionsbetrieb 
- Spitzenpegelkriterium
- Verkehrslärmimmissionen von öffentlichen Straßen
Anforderungen an die Schalldämmung der Außenbauteile von
Aufenthaltsräumen gegenüber Außenlärm 

Während der Auslegungsfrist
kann Jeder Anregungen schrift-
lich abgegeben oder zur Nieder-
schrift vorbringen. 
Nicht fristgerecht vorgebrachte
Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über den
Bebauungsplan unberücksichtigt
bleiben. Ein Antrag nach § 47 der
Verwaltungsgerichtsordnung ist
unzulässig, wenn mit ihm nur
Einwendungen geltend gemacht
werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht
oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend
gemacht werden können. 

Hinweis:
Für das genannte Gebiet ist
während des oben genannten
Zeitraumes der Entwurf des
Bebauungsplans und der Entwurf
der Begründung dazu ferner im
Ortsamt Mitte, Neuer Markt 1a,
zu den öffentlichen Sprechzeiten
zur Information einsehbar.

Der Entwurf des Bebauungsplans
und der Entwurf der Begründung
dazu können ergänzend im
Internet unter www.rostock.de
unter der Rubrik Stadtverwaltung
& Politik; Rostocker Meinung
eingesehen werden. 

Ralph Müller
Leiter des Amtes für

Stadtentwicklung,
Stadtplanung und Wirtschaft

Übersichtsplan zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 09.SO.156.1 „Erweiterung Landhotel Rittmeister“ im Stadtteil Biestow
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Die im wirksamen Flächennutzungsplan der Hansestadt Rostock dargestellte Wohnbaufläche W.9.7 im
Bereich Biestow soll erweitert und es soll ein sonstiges Sondergebiet „Hotel und Gastronomie“ ausgewiesen
werden.

Öffentliche Bekanntmachung der Auslegung des
Entwurfs der 12. Änderung des Flächennutzungsplans

- Erweiterung von Bauflächen in Biestow -
Der von der Bürgerschaft der
Hansestadt Rostock in ihrer
Sitzung am 25.03.2015 gebilligte
und zur Auslegung bestimmte
Entwurf der 12. Änderung des
Flächennutzungsplans und der
Entwurf der Begründung mit
Umweltbericht sowie die wesent-
lichen, bereits vorliegenden um-
weltbezogenen Stellungnahmen,
liegen

vom 27. April 
bis zum 29. Mai 2015

im Haus des Bauens und der
Umwelt, Holbeinplatz 14, Foyer
der 5. Etage, zu folgenden Zeiten
öffentlich aus:
Montag, Mittwoch

8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 15.00  Uhr
Dienstag

8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag

8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag

8.00 bis 13.00 Uhr

Da die Änderung des Flächen-
nutzungsplans im Parallelverfah-
ren nach § 8 Abs. 3 BauGB mit
der Aufstellung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans Nr.
09.SO.156.1 „Landhotel Ritt-
meister“ erfolgt, werden entspre-
chend den Vorschriften in § 2
Abs. 4 Satz 5 BauGB auch die
Ergebnisse der Umweltprüfung
für den Bebauungsplan auch
für den Flächennutzungsplan
genutzt. 

Folgende Arten umweltbezo-
gener Informationen sind ver-
fügbar:
Betroffene Behörden und Träger
öffentlicher Belange wurden mit
Schreiben vom 15.08.2014
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB gebe-
ten, sich zum erforderlichen
Umfang und Detaillierungsgrad
der Umweltprüfung für die 12.
Änderung des Flächennutzungs-
plans zu äußern. Nachfolgende
umweltbezogene Stellungnah-
men liegen vor:

Lage im Stadtgebiet Geltungsbereich der 12. Änderung im wirksamen
Flächennutzungsplan

Behörde/sonst. TöB wesentliche umweltbezogene Inhalte
Schreiben des Staatlichen Zu Belangen des Fachbereiches Landwirtschaft wird auf 
Amtes für Landwirtschaft die Stellungnahme vom 31.07.2014  zum B-Plan 
und Umwelt Mittleres Nr. 09.SO.156.1. verwiesen.
Mecklenburg Die Stellungnahme der Hansestadt Rostock ist für die im
vom 29.09. 2014: Planungsgebiet ggf. gelegenen Altlastverdachtsflächen 

einzuholen.
Es werden Hinweise nach Kreislaufwirtschaftsgesetz 
(KrWG) gegeben, wenn bei Bauarbeiten Anzeichen für 
bisher unbekannte Belastungen des Untergrundes ange-
troffen werden. Im Rahmen von Baumaßnahmen ist auch 
das BBodSchG zu berücksichtigen. Die Forderungen der 
§§ 10 bis 12 Bundes- Bodenschutz- und Altlastenverord-
nung (BBodSchV) sind zu beachten. 

Schreiben des Landesamtes Durch das Vorhaben werden keine Bau- und Kunstdenk-
für Kultur und Denkmal- male berührt.
pflege Mecklenburg- Nach derzeitigem Kenntnisstand sind im Bereich der
Vorpommern Änderung keine Bodendenkmale bekannt.
vom 17.09.2014: Bei Bauarbeiten können aber jederzeit archäologische 

Funde und Fundstellen entdeckt werden. Dazu werden 
Hinweise gegeben.

Schreiben der unteren Natur- Im Parallelverfahren mit dem Bebauungsplan ist im 
schutzbehörde der Hanse- Untersuchungsrahmen für den Umweltbericht unter 
stadt Rostock B) Auswirkungen auf:
vom 17.09.2014: (a) Tiere und Pflanzen

- als Maßstab für die Realnutzungs- und Biotopkartierung 
ein Maßstab von 1:500 festzulegen.

(g) biologische Vielfalt
- Angaben zu Biotoptypen und Einfluss der Planung auf 

den Biotopverbund und
- Artenvorkommen und Einfluss der Planung auf die 

biologische Vielfalt zu ergänzen.
Im Landschaftsplan (LP) 2013 sind die bereits baulich 
genutzten Flächen auch bereits als Wohnbauflächen ausge-
wiesen. Für die verbleibende Erweiterung von 0,4 ha ist 
eine Änderung des Entwicklungskonzeptes des Land-
schaftsplanes nicht erforderlich.

Schreiben der Unteren Der Umfang der Umweltprüfung in Bezug auf die Kultur- 
Denkmalschutzbehörde der und Sachgüter ist ausreichend. Ergänzt werden muss nur:
Hansestadt Rostock - Untersuchung des Einflusses auf den denkmalgeschütz-
vom 29.08.2014 ten Dorfkern Biestow sowie auf die vorhandenen 

Baudenkmale 
Dazu erfolgt der Hinweis auf das entsprechende Merkblatt
zur Prüfung denkmalpflegerischer Belange der Vereini-
gung der Landesdenkmalpfleger.

Schreiben der EURA- Keine Einwände zum Detaillierungsgrad der Umweltver-
WASSER Aufbereitungs- träglichkeitsprüfung.
und Entsorgungs- GmbH Bitte um Berücksichtigung folgender Hinweise:
vom 10.09.2014 - Mit der Ausweisung weiterer Bauflächen kann es zu 

stärkeren Oberflächenversieglung kommen. Die zusätz-
lich anfallende Regenwassermenge ist auf den Grund-

stücken zu belassen.

Im Verfahren der Aufstellung des Bebauungsplanes sind darüber hinaus bisher
Stellungnahmen eingegangen, die relevant für die 12. Änderung des Flächennutzungs-
plans sind:

Stellungnahmen wesentliche Inhalte
Schreiben des Staatlichen - Begrenzung der dauerhaften Inanspruchnahme landwirt-
Amtes für Landwirtschaft schaftlicher Flächen auf den absolut notwendigen 
und Umwelt Mittleres Umfang
Mecklenburg vom 31.07.2014:

DER UMWELTBERICHT 
wurde durch das Umweltamt, das auch untere Immissionsschutzbehörde ist, erarbeitet:
Für die Beschreibung und Darstellung der Auswirkungen auf die Schutzgüter nach § 2 des
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) i.V.m. § 1 Abs.6 Nr.7 des
BauGB wird der Geltungsbereich des Bebauungsplanes als Untersuchungsbereich heran-
gezogen. Zugleich werden auch Auswirkungen erfasst, die auf Grund der Nutzungsände-
rung über die Plangebietsgrenzen hinausgehen: 

Mensch/menschliche Gesundheit
Ermittlung der Immissionsvorbelastung durch Lärm im Plangebiet
Darstellung der Lärmauswirkung durch die Planung infolge zusätzlicher Stellplätze,
Gästeverhalten etc. unter Berücksichtigung der Maßnahmen zur Lärmvorsorge und
Lärmschutz
Boden 
Flächenbilanzierung im Hinblick auf natürliche Flächenfunktionen und Grad der
Versiegelung
Wasser
Umgang mit anfallendem Niederschlagswasser
Luft/Gebiete zur Erhaltung bestmöglicher Luftqualität
Darstellung der bestehenden Situation und Einfluss der Planung
Klimaschutz/Klimawandel 
Darstellung der bestehenden Situation und Einfluss der Planung
Tiere/Pflanzen/Biologische Vielfalt
Beurteilung der Auswirkungen auf Arten, Biotope, Biotopverbund, Biologische Vielfalt
Spezieller Artenschutz 
Einfluss der Planung auf den Biotopverbund
Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung (FFH-, Vogelschutzgebiete)
keine Betroffenheit
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Mit den Einrichtungsträgern der Kindertageseinrichtungen wurden auf der Grundlage des § 16 Gesetzes zur Förderung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und in Tagespflege
Mecklenburg-Vorpommern (KiföG M-V) und der Satzung über die Nutzung und Finanzierung der Plätze der Kindertagesförderung in der Hansestadt Rostock (KiföG-Satzung) Leis-
tungs-, Qualitätsentwicklungs- und Entgeltvereinbarungen abgeschlossen.
Im Ergebnis dieser Verhandlungen und aus der Verteilung der Landesmittel 2015 ergeben sich im Überblick folgende Kosten für die Eltern an der Betreuung. 
Die Angaben zur Vollverpflegung der Kinder in den Krippen und in den Kindergärten wurden dem Amt für Jugend und Soziales von den Einrichtungsträgern zu gearbeitet und     ent-
sprechen einer monatlichen Pauschale von 17 Tagen.

Robert Pfeiffer
komm. Leiter des 

Amtes für Jugend und Soziales

Überblick über Kosten für die Eltern an der
Betreuung in Kindertageseinrichtungen
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1. Testvorbereitungskurs
Berufsreife
Schuljahresstart 31. August 
Beginn: 1., 2., 3., 6., 7., 8., 9. 

und 10. Juli
Zeit: 7.30 bis 12.30 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
Entgelt: frei

2. Rhetorik - Intensivkurs
Beginn: 24. April bis 9. Mai 
Zeit: freitags, 

17.15 bis 21.30 Uhr, 
und samstags, 

9.30 bis 16 00 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
26 Kursstunden = 93,60 EUR

3. Intensivkurs Englisch - 3.
Stufe - Niveaustufe A2.1
- Vorkenntnisse erforderlich - 
Beginn: 4. bis 9. Mai
Zeit: Montag bis Samstag, 

8.00 bis 13.00 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
36 Kursstunden = 126,00 EUR

4. Verwendung von Wildpflan-

zen in der Küche - Infoabend
Termin: 16. April
Zeit: 17.30 bis 19.00 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
Entgelt: 5,00 EUR
- Voranmeldung erforderlich - 

5. Gesundes Kochen - schnell
und abwechslungsreich
Beginn: 16. April bis 11. Mai
Zeit: Samstag und Sonntag,

10.00 bis 14.30 Uhr
Ort: Rostocker Freizeitzen-

trum, Kuphalstr. 77
24 Kursstunden = 86,40 EUR

6. Mit Menschenrechten gegen
den Hunger - Vortrag und
Diskussion
Termin: 17. April
Zeit: 19.00 bis 21.15 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
Entgelt: 6,00 EUR

Anmeldung und Infos: 
Am Kabutzenhof 20a, Telefon
0381 381-4300 oder im Internet
unter www.vhs-hro.de

Angebote der VolkshochschuleAm 20. März 2015 verstarb unser Kamerad der Ehrenabteilung

Ingo Nogatzki

Der Verstorbene war Angehöriger der Freiwilligen Feuerwehr Gehlsdorf und hat sich während seiner
langjährigen Dienstzeit stets zum Schutz und Wohle der Allgemeinheit eingesetzt.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Kameraden der Freiwilligen Stadtverwaltung der Brandschutz- und Rettungsamt
FeuerwehrRostock – Gehldorf Hansestadt Rostock der Hansestadt Rostock

Oliver Schröder Roland Methling Johann Edelmann
Wehrführer Oberbürgermeister Amtsleiter

Steffen Sieratzki
Der Personalrat

Hansaviertel
21. April, 18.00 Uhr
Club der Volkssolidarität, Bremer
Str. 24
Tagesordnung:
- Ergebnispräsentation von sta-

tistischen Daten und der Bür-
gerinnen- und Bürgerumfrage
2013

Groß Klein
21. April, 18.30 Uhr
Beratungsraum im Stadtteil- und
Begegnungszentrum Börgerhus,
Gerüstbauerring 18
Tagesordnung:
- Integration und gesellschaft-

liches Leben miteinander
gestalten

- Anträge, Beschluss- und
Informationsvorlagen

Warnemünde, Diedrichshagen
21. April, 19.00 Uhr
Cafeteria im Bildungs- und
Konferenzzentrum, Friedrich-
Barnewitz-Str. 5

Tagesordnung:
- Saisonvorbereitung 2015
- Antrag: Überarbeitung der

Stellplatzsatzung
- Beschlussvorlage

Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben „Neubau eines
Büro- und Geschäftshauses
und 28 Stellplätzen“, Fried-
rich-Barnewitz-Str. 11

Toitenwinkel
23. April, 18.30 Uhr
Beratungsraum im Ortsamt,
J.-Nehru-Str. 33
Tagesordnung:
- Vereinfachtes Baugenehmi-

gungsverfahren - Toitenwink-
ler Einkaufszentrum TEZ:
Sanierung und Modernisie-
rung des Gebäudes für einen
Kik- und TEDI-Markt
(Gebäude 3)
Umbau und Umnutzung eines
Gebäudes zum Fitnessstudio
und Callcenter (Gebäude 4)

- Informationsvorlage: Ent-

wicklungskonzept 2020 Ros-
tock-Nordost

- Berichte der Ausschüsse

Gehlsdorf-Nordost
28. April, 18.30 Uhr
Werkstatt für behinderte Men-
schen, Fährstr. 25
Tagesordnung:
- Beschlussvorlage

Bedarfskonzeption kommuna-
ler Sanitäranlagen der Hanse-
stadt Rostock

- Informationsvorlagen
- Entwicklungskonzept 2020

Rostock Nordost
- Berichte der Ausschüsse

Lichtenhagen
28. April, 18.30 Uhr
Kolpinginitiative, Eutiner Str. 20
Tagesordnung:
- Auswertung der Verkehrskon-

ferenz
- Bericht des Ausschusses für

Wirtschaft, Verkehr, Soziales
und Stadtentwicklung

Sitzungen der Ortsbeiräte
auf einen Blick

Das Stadtamt der Hansestadt
Rostock führt am

27.Mai 2015 ab 13.00 Uhr

auf dem Gelände des Stadtamtes
Rostock, Charles-Darwin-Ring 6 
eine Versteigerung durch.

Zur Versteigerung kommen unter
anderem etwa 65 Fahrräder,
Fahrradhelme, Kinderwagen,
Schmuck, Uhren, Bücher, Foto-
apparate, Textilien, Taschen,
Schirme, Spielsachen, Schlitt-
schuhe, Koffer, Rollatoren,
Angel, Fernglas, Handys, Gasfla-

sche, ein Subwoofer, ein Plaste-
boot mit Motor und Bootsan-
hänger.

Die Empfangsberechtigten wer-
den gemäß § 980 BGB hiermit
aufgefordert, ihre Rechte bis zum 
26. Mai 2015 beim Stadtamt,
Fundbüro, geltend zu machen.

Am Tag der Versteigerung bleibt
das Fundbüro geschlossen.

Hans-Joachim Engster
Leiter des Stadtamtes

Versteigerung von

Fundsachen am 27. Mai

Das Amt für Jugend und Soziales
in der St.-Georg-Straße 109,
Haus 2, teilt mit, dass die
Bereiche Soziales, Abteilung
Unterhaltsvorschuss, Beistände,
Kindertageseinrichtung sowie
der Bereich Asyl aufgrund von
Umzügen 

am 23. April

keinen Sprechtag durchführen
kann.

Robert Pfeiffer
Leiter des Amtes 

für Jugend
und Soziales

Am 23. April

kein

Sprechtag

Die aktuellen Tagesordnungen bzw. Nachtragstagesordnungen finden Sie etwa fünf Tage vor der
Sitzung im Internet unter www.rostock.de/ksd und auch als Aushang im jeweiligen Ortsamt.

Öffentliche Ausschreibung
1.  Vergabestelle: Rostocker Gesellschaft für Stadterneuerung, 

Stadtentwicklung und Wohnungsbau mbH (RGS), als Beauf-
tragte der Hansestadt Rostock, Am Vögenteich 26, 18055 
Rostock, Tel. 0381 45607-0

2.  Vergabe-Nr.: WE 800 4
3.  Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
4.  Ausführungsort: 18146 Rostock, Neubau Stadtteil- und  

Begegnungszentrum (SBZ) Dierkow (Kurt-Schumacher-
Ring) - Außenanlagen

5.  Ausführungszeit: Juni 2015 – Oktober 2015
6.  Art und Umfang der Leistung:
 -   1.500 m² Abbruch (Baumfällungen/Ausstattung/
   Flächenbefestigung/Borde)
 -   2.000 m³ Erdarbeiten (Bodenabtrag/-auftrag/-entsorgung/
   -modellierung)
	 -			200	m²	Spielsandfläche
 -   300 m Leitungsbau (Grabenbau, DN150/200/250,
    Schächte, Anpassungen)
 -   12 Mastleuchten (inkl. Leitungsbau, Anpassungen)
 -   Ausstattung (Bänke, Papierkörbe, Poller, Fahrradständer) 
 -   150 m Zaunanlagen mit Toren (H = 125 cm)
	 -			Rasenflächen	(Rasenansaat:	2.500	m²,	Fertigrasen:	500	m²)
	 -			500	m²	Pflanzflächen
	 -			34	Stk.	Baumpflanzung	
 -   2.800 m² befestigte Flächen 
7.  Die Vergabe- und Verdingungsunterlagen inkl. elektroni-

schen Datenträger können ab dem 15.04.2015 gegen eine 
Gebühr von 38,00 € incl. Porto beim Büro Hannes Hamann 
Landschaftsarchitekten bdla, Lohgerberstr. 2, 18055 Rostock,  
Tel. 0381 8003331, abgefordert werden. Mit der schriftlichen 
Anforderung ist ein Verrechnungsscheck beizufügen. Eine 
Kostenrückerstattung ist nicht möglich.

8.  Submission: Die Angebotseröffnung ist am 19.05.2015, 
10.00 Uhr, bei der RGS, Raum 206 (Anschrift siehe Verga-
bestelle). Zur Submission sind nur Bieter oder deren bevoll-
mächtigte Vertreter zugelassen.

9.  Voraussetzung für die Zuschlagserteilung und geforderte 
Sicherheitsleistung:

 Angaben zur technischen Ausrüstung für die Ausführung 
der zu vergebenen Leistungen und Angaben über das für 
die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische Personal.  
Anerkennung der Zusätzlichen und der Besonderen Ver-
tragsbedingungen der Vergabestelle, die untrennbarer  
Bestandteil der Vergabe- und Verdingungsunterlagen sind, 
durch	die	Bewerberfirma.

10.  Zuschlags- und Bindefristende: 12.06.2015
11.  Vergabeprüfstelle nach VOB/A § 21: Ministerium für Inne-

res und Sport M-V, Referat III 340, Arsenal am Pfaffenteich , 
Alexandrinenstraße 1, 19055 Schwerin
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Korrektur zur Öffentlichen Ausschreibung 
Vergabetitel:
„Transport, Entsorgung und Verwertung von Überschussboden
des maritimen Gewerbegebietes Groß Klein“

Vergabenummer: 17/10/15

ALT:
i) Angebotsfrist: 30. Juni 2015
Zuschlags-/Bindefrist: 23. April 2015, 9.00 Uhr

NEU:
i) Angebotsfrist: 23. April 2015, 9.00 Uhr
Zuschlags-/Bindefrist: 30. Juni 2015

Korrektur zur 

Öffentlichen Ausschreibung

aus dem Städtischen Anzeiger

Nr. 6 vom 1. April 2015
Ein Seminar „Private und beruf-
liche Beziehungen gestalten“
bietet die Volkshochschule an.
Wir lernen, wie man gut präsen-
tiert, rhetorisch gekonnt antwor-
tet, Reden hält oder mit verbalen
Attacken umgehen kann. Aber
wir haben oftmals verlernt,
richtig zuzuhören und wesent-
liche Gespräche zu führen. Viele
Konflikte - ob im Beruf oder
Privatleben - entstehen schon
dort, wo wir miteinander reden,
aber im Mitteilen und Verstehen
an der Oberfläche bleiben. Wir
meinen verstanden zu haben,
fühlen uns angegriffen, urteilen
vorschnell oder geben Ratschlä-
ge, die unserem Gesprächspart-
ner nicht weiter helfen. Unter

Umständen lassen wir uns, in der
Absicht zu helfen, in Probleme
anderer zu weit hineinziehen.
Richtiges Zuhören ist ein
Geschenk, das Konzentration und
Zuwendung erfordert. Durch
Konzentration auf gesprochene
Worte, Mimik und Gestik, Ton-
fall, Stimme und auch auf Unge-
sagtes erfahren Sie Wesentliches
über die Gefühle, Werte, Motiva-
tionen und letztendlich Ziele
Ihres Gesprächspartners. Erst
dann können Sie darauf richtig
reagieren. Das Seminar findet am
28. Mai um 18.30 Uhr in der
Volkshochschule, Am Kabutzen-
hof 20a, statt. 
Anmeldungen bis zum 12. Mai
unter Telefon 0381 381-4300.

Private und berufliche

Beziehungen gestalten

Die nächste Sitzung des Migran-
tenrates findet am 16. April, um
18 Uhr im Seminarraum des
Interkulturellen Zentrums,
Waldemarstraße 33, statt. 

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Bestätigung

der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls

der letzten Sitzung

3. Stand der Vorbereitung der

Wahlen des Migrantenrates

2015

4. Termine, Anträge und Ver-

schiedenes

Sitzung des

Migranten-

rates am

16. April
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Der Rostocker Autor Peter Weise
ist der diesjährige Preisträger des
vom Verein Deutsche Sprache
e.V. (VDS) und der Hansestadt
Rostock ausgelobten Förderprei-
ses „Gutes Deutsch“. Bürger-
schaftspräsident Dr. Wolfgang
Nitzsche, Senator Steffen Bock-
hahn, Prof. Dr. Dieter Rasch vom
VDS und der Vorsitzende der
Jury Wilhelm A. Hesse haben
kürzlich die mit dem Preis ver-
bundene Urkunde und die Bron-
zeskulptur „Rostocker Greif“ des
Künstlers Ené Slawow alias
ENEOS im Rostocker Rathaus an
den Preisträger übergeben.
Während seiner Begrüßung
unterstrich Senator Steffen Bock-
hahn: „Sprache ist die wesentli-
che Form unserer Verständigung.
Wir alle haben tagtäglich mit
Sprache zu tun. Wir nutzen sie,
ohne uns dessen immer so genau
bewusst zu sein. Und dabei
passiert es dann, dass wir unsere
Gedanken und Botschaften in
Sprache formen und dabei nicht
immer ganz die glücklichste
Übersetzung finden.“
Jurymitglied und Bürgerschafts-
präsident Dr. Wolfgang Nitzsche
hob in seiner Laudatio auf den
Preisträger hervor: „Nicht das
entsetzliche 'Parteichinesisch'
des vergangenen Systems, nicht
die Überfrachtung der Alltags-
sprache mit Amerikanismen,

Anglizismen oder sonstigen
`Ismen-Formen´, nicht das ober-
flächliche, sensationslüsterne
`Geschreibe´ und Geschwätz
vieler Medien und auch nicht die
geringe Achtung der Schulfächer
Deutsch und Musik, was nach
seiner Sicht letztlich zur Verküm-
merung der emotionalen Intelli-
genz führen würde. Nein, für
Peter Weise gibt es im Deutschen
das schöne Wort `Wortschatz´.
Diesen Satz zu ergründen, hat er
als Laie versucht und dabei em-
pfunden, dass in der Tiefe der
deutschen Sprache immer noch
unzählige Edelsteine verborgen
liegen.“
Prof. Dr. Dieter Rasch betonte:
„Der Verein Deutsche Sprache ist
mit über 35.000 Mitgliedern eine
Bürgerbewegung, die sich über-
parteilich für unsere Mutterspra-
che einsetzt. Dies tun wir teils mit
Tadel, wie ‘Sprachpanscher’ zum
Beispiel für Deutsche Bahn-Chef
Herrn Mehdorn aber vor allem
durch Lob, wie durch den Jakob
Grimm Preis Deutsche Sprache,
der mit 30.000 Euro dotiert ist
und u.a. an Rolf Hochhuth, Victor
von Bülow, Günter de Bruyn und
Cornelia Funke verliehen wurde.
Wir, als Region des Vereins im
Nordosten der Republik, haben
gemeinsam mit dem Oberbürger-
meister der Hansestadt vor zwei
Jahren den Förderpreis „Gutes

Deutsch“ der Hansestadt Rostock
und des Vereins Deutsche Spra-
che e.V. ins Leben gerufen.
Daneben verleihen wir jährlich
den Titel `Sprachvorbild´, er ist
undotiert, wurde aber von den
Ausgezeichneten wie Stefan
Kreibohm, der Bäckerei Hornung
und der Straßenzeitung
STROHhalm gern angenom-
men.“
Wilhelm A. Hesse ergänzte als
Vorsitzender der Jury: „Einsender
und Vorgeschlagene haben uns
die Wahl nicht leicht gemacht.
Die Entscheidung pro Weise fiel,
bezogen auf die beiden Zweit-
und Drittplatzierten, recht eng
aus“. 

Insgesamt zehn Vorschläge
gingen bei der Jury ein, die aus
Vertretern des VDS, von
Rostocker Medien und der
Hansestadt Rostock bestand.
Unter den Vorgeschlagenen
befanden sich Autoren und
Autorengruppen, Redakteure,
eine Lehrerin, ein Unternehmen
sowie Personen, die sich um
Sprachförderung und Sprachpfle-
ge in ganz besonderer Weise
verdient gemacht haben. Der mit
1.000 Euro dotierte Förderpreis
wurde erstmals am 25. Oktober
2013 an den Arzt und Aphoris-
men-Autor Dr. Klaus D. Koch
aus Rostock verliehen.

Peter Weise ist Träger des

Förderpreises „Gutes Deutsch“

Statt Klage der Runde Tisch: Hier
können Streitigkeiten, wie zum
Beispiel über die eingeworfene
Fensterscheibe oder die zu hohe
Hecke des Nachbarn sowie weite-
rer Ansprüche aus dem Nachbar-
recht geschlichtet werden. Aber
auch bei Schadensersatz- und
Schmerzensgeldansprüchen kann
durch Einschaltung der Schieds-
stelle der Gang zum Gericht
vermieden werden.
Seit zwanzig Jahren gibt es in
Rostock Schiedsstellen, in denen
Bürgerinnen und Bürger der Han-
sestadt ehrenamtlich tätig sind.
Grundlage dieser Tätigkeit bildet
das Schiedsstellen- und Schlich-
tungsgesetz Mecklenburg-
Vorpommern vom 10. Juli 1998.
Die Schiedspersonen werden für
einen Zeitraum von fünf Jahren
gewählt. Am 1. Februar 2016
beginnt eine neue Amtsperiode in
der Hansestadt Rostock. Schieds-

personen müssen mindestens
25 Jahre alt, wahlberechtigt und
nach ihrer Persönlichkeit und
ihren Fähigkeiten für das Ehren-
amt geeignet sein. Darüber

hinaus sollten sie im Bereich

der Gemeinde wohnen - nach

Möglichkeit in den entspre-

chenden Wohngebieten, die der

Schiedsstelle angehören. 

Für den nachfolgend aufgeführ-
ten Schiedsstellenbereich werden
Schiedspersonen gesucht:

Schiedsstellenbereich Ost

hierzu gehören die Wohnbereiche
Dierkow, Toitenwinkel, Gehls-
dorf, Hinrichsdorf, Krummen-
dorf, Nienhagen, Peez, Stuthof
sowie Jürgeshof.

Entsprechende Informationen
über die ehrenamtliche Tätigkeit
der Schiedspersonen sowie die

gesetzlichen Vorschriften können
ebenfalls im Internet unter
www.schiedsamt.de bzw.
www.bds-rostock.de abgerufen
werden.

Interessenten richten ihre Bewer-
bung einschließlich eines kurzen
Lebenslaufes bis zum 8. Mai

2015 an die

Hansestadt Rostock

Der Oberbürgermeister

Rechtsamt

Neuer Markt 1

18055 Rostock

oder unter dem Betreff „Be-

werbung als Schiedsperson“ an

E-Mail: rechtsamt@rostock.de.

Für Rückfragen steht Ihnen Swea
Plavius unter Telefon 381-1163
zur Verfügung.

Schlichten statt Richten! -

Schiedspersonen gesucht

Das Rostocker Fahrradforum
findet am 16. April um 17 Uhr im
Beratungsraum (ehemalige Kan-
tine im Erdgeschoss) im Haus
des Bauens und der Umwelt,
Holbeinplatz 14, statt.

Im öffentlichen Forum werden
folgende Themen erörtert:
- Vorstellung der Ergebnisse

aktueller Verkehrsbefragun-
gen

- Vorstellung aktueller Planun-
gen durch das Tief- und
Hafenbauamt, wie die Ände-
rung der Radverkehrsführung
durch eine neue Busbucht am
Vögenteichplatz, die Radver-

kehrsführung am Saarplatz
und dem Radweg Hamburger
Straße zwischen Schwarzem
Weg und Bräsigplatz

- Information über aktuelle
Verkehrssicherheitsaktionen

- Information über geplante
Kampagnen und Veranstaltun-
gen. 

Interessierte Bürgerinnen und
Bürger können wie immer ihre
Anregungen und Hinweise zu
Radverkehrsproblemen geben.

Steffen Nozon

Mobilitätskoordinator

Fahrradforum tagt am 16. April

Zur Eröffnung der Ausstellung
über Ergebnisse des 4. Zukunfts-
forums Rostock-Nordost und die
Fortschreibung des Entwick-
lungskonzeptes „Mit dem Nord-
osten wird Rostock erst rund“
sind Interessenten am 23. April
um 17 Uhr im Ortsamt Ost in der
J.-Nehru-Str. 33, in Toitenwinkel,
herzlich eingeladen.
Diese Ausstellung informiert,
getrennt nach den 4 Ortsbeirats-
bereichen Dierkow–Neu, Toiten-
winkel, Gehlsdorf-Nordost und
Dierkow Ost/West, über die
Entwicklung in den letzten drei
Jahren, die Ergebnisse der Dis-

kussion auf dem 4. Zukunfts-
forum und gibt einen Ausblick
auf die Maßnahmen, die in den
nächsten Jahren im Nordosten
umgesetzt werden sollen. 

Vom 23. April bis 18. Mai wird
die Ausstellung im Ortsamt Ost
und vom 19. Mai bis 4. Juni in
der Rathaushalle zu sehen sein.

Kontakt:

Dr. Hinrich Lembcke, Amt für
Stadtentwicklung, Stadtplanung
und Wirtschaft, Tel. 381-6136, E-
Mail: hinrich.lembcke@
rostock.de

Ausstellung über Ergebnisse des

4. Zukunftsforums Rostock-

Nordost ab 23. April im Ortsamt

Oberbürgermeister Roland Methling taufte kürzlich den derzeit wohl belieb-
testen Bewohner der Hansestadt auf den Namen Fiete. Der wiegt jetzt nach
Schätzungen seiner Stammtierpfleger etwa 15 bis 20 kg. Zoobesucher kön-
nen jeden Tag ab 9 Uhr auf der Mutter-Kind-Anlage auf der historischen
Bärenburg beobachten, wie der Kleine mutig seine neue Umgebung
erkundet. Foto: Joachim Kloock

Kleiner Eisbär heißt

„Fiete“
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Für das Gebiet, begrenzt:
im Westen 
durch die „St.-Petersburger-
Straße“,
im Norden:
durch die Gärten südlich des
Behördenzentrums Möllner
Straße,
im Osten:
durch Grünflächen westlich der
Bundesstraße B 103 („An der
Stadtautobahn“), 
im Süden:
durch die „Rigaer Straße“ und
den „Warnowpark“ im B-Plan
Nr. 04.MK.01 „Zentrum Lütten
Klein“,

soll gemäß § 2 Abs. 1 BauGB der
Bebauungsplan Nr. 04.W.177 für
das Wohngebiet „Ehemalige
Poliklinik Lütten Klein“ aufge-
stellt werden. 

(siehe Übersichtsplan)

Der Bebauungsplan wird im
beschleunigten Verfahren nach
§ 13a BauGB ohne Durchführung
einer Umweltprüfung nach § 2
Abs. 4 BauGB aufgestellt. Eine
Unterrichtung über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke sowie die
wesentlichen Auswirkungen der

Planung ist im Haus des Bauens
und der Umwelt während u.g.
Zeiten möglich.
Der von der Bürgerschaft der
Hansestadt Rostock in ihrer
Sitzung am 25. März 2015 gebil-
ligte und zur Auslegung
bestimmte Entwurf des Bebau-
ungsplans und der Entwurf der
Begründung dazu liegen

vom 27. April
bis zum 29. Mai 2015

im Haus des Bauens und der
Umwelt, Holbeinplatz 14 , Foyer
der 6. Etage, zu folgenden Zeiten
öffentlich aus:
Montag, Mittwoch

8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag 

8.00 bis 12.00 Uhr und
13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag

8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag

8.00 bis 13.00 Uhr

Während der Auslegungsfrist
kann Jeder Anregungen schrift-
lich abgegeben oder zur Nieder-
schrift vorbringen. Nicht fristge-
recht vorgebrachte Stellungnah-

men können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan
unberücksichtigt bleiben. Ein
Antrag nach § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung ist unzuläs-
sig, wenn mit ihm nur Einwen-
dungen geltend gemacht werden,
die vom Antragsteller im Rahmen
der Auslegung nicht oder verspä-
tet geltend gemacht wurden, aber
hätten geltend gemacht werden
können.

Hinweis:
Für das genannte Gebiet ist wäh-
rend des oben genannten Zeit-
raumes der Entwurf des Bebau-
ungsplans und der Entwurf der
Begründung dazu ferner im
Ortsamt Nordwest 2, Warnow-
allee 30, zu den öffentlichen
Sprechzeiten zur Information
einsehbar. Der Entwurf des
Bebauungsplans und der Entwurf
der Begründung dazu können
ergänzend im Internet unter
www.rostock.de unter der Rubrik
Stadtverwaltung & Politik; Ros-
tocker Meinung eingesehen wer-
den. 

Ralph Müller
Leiter des Amtes für

Stadtentwicklung,
Stadtplanung und Wirtschaft
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Öffentliche Bekanntmachung 
der Aufstellung und öffentlichen
Auslegung des Bebauungsplans 

Nr. 04.W.177 Wohngebiet
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Übersichtsplan zum Bebauungsplan Nr. 04.W.177 für das Wohngebiet „Ehemalige Poliklinik Lütten Klein“ im Stadt-
teil Lütten Klein

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG
1.  Vergabestelle:  WIRO Wohnen in Rostock 
    Wohnungsgesellschaft mbH
    Lange Straße 38, 18055 Rostock
    Tel. 0381.4567-0
    Fax: 0381.4567-2300
    E-Mail: kbethin@WIRO.de
2.  Vergabe - Nr.:  TP-026-5001/12
3.  Vergabeverfahren:  Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
4.  Ort der Ausführung:  18055 Rostock Lange Str. 38 – Umbau EG
5.  Art und Umfang 
 der Leistung:  Heizung/Sanitär/Lüftung
6.  Aufteilung in Lose:  Nein
7.  Ausführungsfristen: 22.06.2015 – 19.08.2015
8.  Nebenangebote:  zugelassen, nur in Verbindung mit einem 
    Hauptangebot
9.  Anforderung der Vergabeunterlagen bei:
    WIRO Wohnen in Rostock 
    Wohnungsgesellschaft mbH
    Lange Straße 38, 18055 Rostock
    Tel. 0381.4567-2456
    Fax: 0381.4567-2300
    E-Mail gkuhse@WIRO.de
10.  Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen: 12,00 €
 Die Gebührenzahlung erfolgt mit Verrechnungsscheck bzw. 
 per Banküberweisung.
 Empfänger WIRO Wohnen in Rostock Wohnungsgesellschaft mbH
 IBAN  DE06 1304 0000 0103 7191 00
 BIC  COBADEFFXXX
 Verwendungszweck  TP-026-5001/12
 Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über  

 die Zahlung vorliegt.
 Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
11.  Das Angebot ist zu senden an: siehe 1. Vergabestelle
12.  Angebotseröffnung:  am 07.05.2015, 10:30 Uhr
    bei WIRO, Lange Straße 38, 18055 Rostock,
    Zimmer 204
 Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und deren bevollmächtigte 

 Vertreter anwesend sein.
13. Nachweise zur Eignung:
 Vom Bieter sind als Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und  

 Zuverlässigkeit folgende Erklärungen mit dem Angebot abzugeben   
 (Vorlagen gemäß www.wiro.de/Ausschreibungen/TP-026-5001/12
 - Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt VHB 124)
 - Referenzliste über 3 vergleichbare Bauleistungen in vergleichbarer 
   Größenordnung während der letzten 3 abgeschlossenen Geschäfts-

jahre mit Angabe Auftraggeber (Ansprechpartner, Adresse, Tel.-Nr.) 
und Angabe zu Art und Umfang der Arbeiten.

 - Angaben zu Anzahl der in den letzten 3 abgeschlossenen 
  Geschäftsjahren durchschnittlich Beschäftigten 
  (aufgelistet nach Berufsgruppen).
-  Freistellungsbescheinigung Finanzamt
- Unbedenklichkeitsbescheinigung BG/Krankenkasse/Sozialkasse/

Finanzamt
-  Nachweis Haftpflichtversicherung

14.  Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 06.06.2015
15.  Die Nachprüfstelle ist das Ministerium für Inneres und Sport des Lan-

des Mecklenburg-Vorpommern, Referat II 340, Alexandrinenstraße 1, 
19055 Schwerin.
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In dieser Ausgabe lesen Sie:

ll Schlichten statt Richten -
Schiedspersonen für den
Nordosten gesucht

Seite 3

ll Betreuungskosten in Kinder-
tagesstätten

Seite 8 und 9

Die nächste Ausgabe des Städti-
schen Anzeigers erscheint am
29. April 2015.

Olympisches Segeln vor
Warnemünde machbar

Die Evaluierungskommission für den olympischen Segelstandtort besuchte kürzlich die Hansestadt. 
Foto: Ulrich Kunze

Die Hansestadt Rostock nimmt
vom 3. bis 23. Mai zum sechsten
Mal an der Klima-Bündnis-
Aktion STADTRADELN teil
und gibt 2015 bundesweit den
Auftakt gemeinsam mit der
Warnow-Tour. Alle begeisterten
Radlerinnen und Radler sind zur
Auftaktfahrt am 3. Mai, um 9
Uhr ab Hanse Messe herzlich
eingeladen. Ein Service-Punkt
mit Fahrradcheck ist aufgebaut.
Der offizielle Startschuss erfolgt
10.30 Uhr und beginnt mit der
Durchquerung des Warnowtun-
nels. Es geht in Richtung Mark-
grafenheide, wo eine längere
Pause eingelegt wird. Die Ros-
tocker Band „Stadtmitte“ sorgt
unter anderem für musikalische
Unterhaltung. Das Umweltamt
ist mit einem Glücksrad und
Quiz vor Ort. Bei einer Tombola
werden Preise verlost. 
Weitere Infos zum STADTRA-
DELN unter www.stadtradeln.de/
rostock2015.html.

Glückliche, unbeschwerte Stun-
den erlebten kürzlich in Rostock
lebende Flüchtlingskinder auf
dem Ostermarkt. 
Schaustellerinnen und Schaustel-
ler hatten diese zu einem kosten-
losen Ostermarktbesuch unter
anderem mit Riesenradfahrt,
Zuckerwatte und Mutzen einge-
laden. „Eine tolle Aktion, die
sich einreiht in die vielen enga-
gierten Willkommensinitiativen,
die viele Rostockerinnen und
Rostocker in dieser Stadt voll-
bringen. Jeden Tag sollten wir zu
so einem Tag der Begegnung
machen”, unterstrich Oberbür-
germeister Roland Methling.

Die Hansestadt Rostock unter-
stützt die Verbreitung von
Elektromobilität auf kommuna-
ler und regionaler Ebene, teilt
Mobilitätskoordinator Steffen
Nozon mit. Eine Elektromobili-
tätsstrategie und ein Aktionsplan
waren im März von der Bürger-
schaft beschlossen worden. Hier
flossen die Ergebnisse aus zwei
Elektromobilitätsforen Akteuren
aus Stadtverwaltung, Verbän-
den, Unternehmen und
Forschungseinrichtungen ein.
„Rostock setzt zunehmend auf
e-Mobilität, beispielsweise bei
Straßenbahnen, elros-Mieträ-
dern, e-Autos und Pedelecs.
Kommunale Unternehmen wie
die Stadtwerke Rostock, die
Rostocker Straßenbahn AG und
die Wohnungsgesellschaft
WIRO übernehmen wie die
Stadtverwaltung eine Vorbild-
rolle. Hier werden wir zum
Vorreiter im Land“, betont
Senator Holger Matthäus. So
werden im „Öffentlichen
Nahverkehr“ multimodale
Verknüpfungspunkte vorge-
schlagen, bei der „Elektrifizier-
ten Kommune“ geht es um eine
Verbesserung des Fuhrpark-
managements, mehr e-Fahrzeu-
ge und die Kooperation mit
Car-Sharing-Unternehmen. Im
Tourismus werden mögliche
e-Mobilitätskonzepte für das
Seebad Warnemünde erörtert.
Auch soll zukünftig verstärkt
das Auto- und Rad-Teilen in der
Hansestadt gefördert werden.
Die Elektromobilitätsstrategie
wurde anteilig mit Mitteln aus
dem Projekt „elmos“ der Euro-
päischen Union finanziert.

Stadtradeln
startet

deutschland-
weit in Rostock 

Rostock 

ist Vorbild bei

Elektromobilität 

Oberbürgermeister Roland Meth-
ling, Senator Steffen Bockhahn und
Schausteller Lothar Welte freuten
sich über die Begeisterung der
Kleinen. 

Foto: Kerstin Kanaa

Flüchtlingskinder auf dem Ostermarkt zu Gast
Schausteller luden zu kostenfreiem Spaß / 

OB Roland Methling und Senator Steffen Bockhahn unterstützten gern die Aktion

PLZ  Ort Straße Telefon
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PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon

18055 Rostock  Egon-Tschirch-Weg 2  03 81-72 44 79  Brigitte Ehmke
18055 Rostock  Faule Straße 17  0381-6 73 19 24  B. Müller
18057 Rostock  Am Kabutzenh. 1, Eing. Waldemarstr.  03 81-1 21 67 37  Reiner Dumke
18057 Rostock  Budapester Straße 29  01 57-74 30 19 01  Dieter Loho
18069 Rostock  Rahnstädter Weg 23  03 81-8 00 18 41  Sybille Klappoth
18106 Rostock  M.-Andersen-Nexö-Ring 16  03 81-7 78 80 89  Heino Lindhorst
18107 Rostock  Warnowallee 31a, Boul. Lütten Klein  03 81-77 88 08 66  Angelika Ziemer
18109 Rostock  Ratzeburger Straße 11  03 81-7 69 87 35  Reinhard Wagner
18146 Rostock  Rickert Ring 16  03 81-6 86 51 00  Andreas Jende
18184 Roggentin  Gänseblümchenweg 10  03 82 04-1 36 65  Doris Block

Ferdinand Schultz Nachfolger ®

Autohaus GmbH & Co. KG

Rostock, Altkarlshof 6, Tel.: 03 81/6 58 67 00, Fax: 03 81/6 58 67 06
Rostock, Petridamm 2, Tel.: 03 81/6 66 71 26, Fax: 03 81/6 66 71 30

Teterow, Am Kellerholz 1, Tel.: 0 39 96/1 29 90, Fax: 0 38 96/12 99 21
Demmin, Jarmener Chaussee 1d, Tel.: 0 39 98/2 74 80, Fax: 0 39 98/27 48 22

E-Mail: autohaus@fsn.de, Internet: www.fsn.de

Beistand in schweren Stunden

Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14
☎ 2 00 14 40

Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V.    www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht  Petridamm 3b 68 30 55
 Dethardingstr. 11 2 00 77 50
 Osloer Str. 23/24 7 68 04 53

Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann
Tag + Nacht ☎ 03 81/5 26 95

Der Schulverein Ostseegymnasium 
Rostock e. V. ist aufgelöst.
Seine Gläubiger werden aufgefordert, 
ihre Anprüche bei dem Liquidator 
Steffen Loock, Luise-Otto-Ring 48 in 
18069 Rostock anzumelden.
Rostock, den 25. März 2015

Hawermannweg 18
18069 Rostock 80 185 0

SAT-/Kabel-Anlagen/TV/HIFI
Problemlösungen für Antennen, Fernsehen und Musik

- zuverlässig seit 24 Jahren -
Fa. Wolff, Tel. 03 81/686 4605 oder 01 60/3 444 207

Firma übernimmt preiswert Whg.-Auf-
lösung, auch Renov., ggf. Mobilar-Geräte-
Verrechn. mgl.‚ % 0381/37565814

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock 
Tel. 03 81/7 61 12 49

Rainer Wachtel 
Heizung-Sanitär GmbH

Neubau, RepaRatuR uNd WaRtuNg 
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Stephan & Scheffler GmbH
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 03 81/20 26 04 30

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service, 
Notdienst, Tel. 03 81/45 40 00

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock

Schimmelgutachten und -sanierung
Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

www.sos-kinderdoerfer.de

Hilfe 
fühlt sich gut an!
Gutes bewirken über das Leben hinaus. 
Mit einem Testament zugunsten der SOS- Kinderdörfer geben 
Sie Not leidenden Kindern Familie und Zukunft.

Wir informieren Sie gerne!

Ridlerstraße 55, 80339 München 
Tel.: 089/179 14 333

SOSKD_Anzeige_N1_Haende_92x150_4c_RZ.indd   1 09.04.13   15:01

Kfz−Verkauf

Mitteilungen/Termine

Branchen−Navigator

Küchen

Heizung/Sanitär

Schimmelbekämpfung

Balkonverglasung

Kompetent
mit Rat und Tat

Dienstleistungen

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei.

Lieber gemeinsam statt einsam:

Mehr Lebensqualität ist
machbar, lieber Nachbar!

...machen Sie mit, gründen Sie Ihre
eigene Nachbarschaftshilfe gegen Kriminalität –

wir helfen Ihnen dabei.
Schreiben Sie uns unter Kennwort: „Nachbarschaftshilfe“

Postfach 71 07 20 · 81457 München
Postkarte genügt. Absender nicht vergessen.
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